
Amts- und Mitteilungsblatt 
Markt Stockstadt am Main

STOCKSTÄDTER 
NACHRICHTEN

Rathaus – Telefon 2 00 50
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr

Musikschule – Telefon 75 37
Montag u. Mittwoch 12.00 – 15.30 Uhr
Dienstag u.  
Donnerstag 10.00 – 13.30 Uhr

Bibliothek – Telefon 33 18
Montag u. Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
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Notrufnummern
Bereitschaftsdienste der Gemeindewerke (StroWa) 
E-Werk 0171 / 5 10 96 97 
W-Werk 0171 / 5 10 98 34

Energieversorgung Main-Spessart GmbH 0800 / 6 24 67 73

Feuerwehr 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Die Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst gilt für Fälle, in denen ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt wird, aber 
keine Lebensgefahr besteht. Die Notrufnummer gilt deutschlandweit, benötigt keine Vorwahl und ist kostenlos.
In lebensbedrohlichen Fällen können sich Patienten bzw. deren Angehörige oder Dritte an die Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain 
Rufnummer 112 wenden, die erforderlichenfalls den Rettungsdienst (Notarzt, Notarztwagen oder Krankentransport) alarmiert.

Ärztlicher Notfalldienst (Integrierte Leitstelle Bayerischer Untermain)  
für lebensbedrohliche Fälle 112 

Praktische Ärzte 
Dr. Brückner, Dr. Buss 76 76 
Dr. Christodoulou 990 1650 
Dr. Hofmann 36 73 
Dr. Neidert 18 20 

Zahnärzte 
Dr. Kaiser 40 13 10 
P. Wöhner-Maaz 27 60 

Tierarzt 
Dr. Glöckner 28 25

Dienstbereitschaft der Apotheken in Aschaffenburg und Stockstadt 
in der Zeit vom 23.02.2024 - 29.02.2024

Freitag, den 23.02.2024: Hirsch-Apotheke, Freiheitsstr. 3, Haibach, Tel. 06021/6 80 22
Samstag, den 24.02.2024: Adler-Apotheke, Burchardtstr. 9, Aschaffenburg, Tel. 06021/47 00 49
Sonntag, den 25.02.2024: Bahnhof-Apotheke, Ludwigstr. 2, Aschaffenburg, Tel. 06021/3 98 90
Montag, den 26.02.2024: Stern-Apotheke, Jahnstr. 16, Mainaschaff, Tel. 06021/7 34 00
Dienstag, den 27.02.2024: City-Apotheke, Goldbacher Str. 2, Aschaffenburg, Tel. 06021/3 08 40
Mittwoch, den 28.02.2024: Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12, Aschaffenburg, Tel. 06028/66 40
Donnerstag, den 29.02.2024: Erthal-Apotheke, Erthalstr. 18-20, Aschaffenburg, Tel. 06021/2 68 88

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens ab 8.30 Uhr des angegebenen Tages und endet am folgenden 
Tag um 8.30 Uhr. Während dieser 24 Stunden ist die betreffende Apotheke ohne Unterbrechung dienstbereit. 

Alle Angaben ohne Gewähr!

Apotheken
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Umweltamt:
Christian Antoni
Rathaus Zimmer E6
Tel. 0 60 27 / 20 05 55
E-Mail:  
christian.antoni@stockstadt-am-main.de

Abfuhr- und Entleerungstermine:
Restmüll:    Dienstag,  27.02.2024
Gelber Sack:  Montag, 18.03.2024
Biomüll:        Dienstag, 05.03.2024
Papiertonne: Montag,  11.03.2024
Grünabfall: Dienstag,  19.03.2024
Papiersammlung durch Vereine:
 Samstag, 24.02.2024
Achtung:  
Die Mülltonnen müssen am Abhol-
tag um 6:00 Uhr bereitstehen.

Standorte Mehrkammercontainer: 
(nur Glas, Dosen und Alu)
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Standorte Altkleider-Container:
- Forststraße
- Wallstadter Straße
- Sportfeldsiedlung
- Frankenhalle
- Grundschulturnhalle
- Rue de Normandie

Einwurfzeiten:
Nur werktags von 7 Uhr bis 20 Uhr.

Umweltecke

Amtliche  
Bekanntmachungen

Bürgersprechstunde 
des 1. Bürgermeisters
Die Sprechstunde des Ersten Bürger-
meisters findet donnerstags von 17.00 
Uhr bis 19.00 Uhr statt.
Wir bitten um Terminvereinbarung bei 
Madeleine Vogel unter 06027 200512 
oder per E-Mail 
madeleine.vogel@stockstadt-am-main.de

Bebauungsplan „Neue Mitte“ –  
Einladung zur Informationsveranstaltung am 28.02.2024

Am 23.02.2023 hat der Marktgemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung beschlossen, 
den Bebauungsplan „Neue Mitte“ aufzustellen.
Der Geltungsbereich umfasst das Gebiet zwischen dem Bahnhof, Bahnhofstraße, 
Dessauer Straße, Friedrich-Ebert-Straße und Waldstraße. Im Übrigen ist der räumli-
che Geltungsbereich aus dem nachfolgenden Lageplan ersichtlich.

Im Rahmen einer Informationsveranstaltung am 

Mittwoch, den 28. Februar 2024 um 18.30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

wird die beabsichtigte Planung öffentlich vorgestellt. Hierbei werden die wesentlichen 
Inhalte der Planung erläutert. In der anschließenden Anhörung besteht die Möglich-
keit, Fragen zu stellen und sich zu der beabsichtigten Planung zu äußern. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung dient gleichzeitig als frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB).

Stockstadt am Main, 15. Februar 2024

gez. 
Rafael Herbrik
1. Bürgermeister
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Beschlüsse der öffentlichen 
Sitzung des Bau- und Umwelt-
ausschusses am Mittwoch,  
06. Dezember 2023
1.) Genehmigung der Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses vom 
11.10.2023
Beschluss:
Die Niederschrift über die öffentliche Sit-
zung des Bau- und Umweltausschusses 
vom 11.10.2023 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 11:0
2.) Wohnhausumbau, Bayernstraße 5, 
FlNr. 4080
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum 
Bauantrag wird erteilt. 
Abstimmungsergebnis: 11:0
3.) Nutzungsänderung, Obernburger 
Straße 4, FlNr. 379
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum 
Bauantrag kann nur unter der Vorausset-
zung der Ablöse eines Stellplatzes erteilt 
werden. 
Abstimmungsergebnis: 11:0
4.) Neubau Einfamilienhaus, Ringstra-
ße 19, FlNrn. 3576/125 + 3576/3
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum 
Bauantrag wird unter Befürwortung der 
beantragen Befreiung erteilt. 
Abstimmungsergebnis: 11:0
5.) Wohnhausumbau u. -erweiterung, 
Buchenweg 2, Flnr. 4287/21
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird 
unter Befürwortung der beantragten Be-
freiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Im Ersch“ erteilt. 
Abstimmungsergebnis: 11:0
6.) Neubau Geschäftshaus, Industrie-
straße 1, FlNr. 720/74
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum 
Bauvorhaben wird nicht erteilt.
Abstimmungsergebnis: 11:0
7.) Bericht über die Änderung der Ver-
gabeverordnung
Es wurde kein Beschluss gefasst.
8.) Beschlussfassung über die Weiter-
beratung in nichtöffentlicher Sitzung
Beschluss:
Die Sitzung wird unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit fortgesetzt. 
Abstimmungsergebnis: 11:0

Bekanntmachung von Vergaben 
(Sitzung Bau- und Umweltausschuss 
vom 14.02.2024) 
Mobiler Stromerzeuger 
Die Firma BGG Deutschland GmbH aus 
63801 Kleinostheim erhält den Auftrag 
zur Lieferung eines mobilen Stromer-
zeugers für die Feuerwehr, sowie zum 
Einsatz für die Gemeindewerke und des 
Bauhofes. 

Ehrenamtliche Helfer/-innen 
gesucht!
Sie möchten ein Teil unseres Teams sein 
und die Flüchtlingshilfe in Stockstadt tat-
kräftig unterstützen?
Haben Sie Zeit für die Beratung und Be-
treuung unserer Flüchtlinge, für das Aus-
füllen von Formularen und Anträgen, für 
Gespräche und haben Sie Lust in einem 
engagierten Team zu helfen?
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei:
Frau Nadine Rieth, 
06027/2005-40, 
nadine.rieth@stockstadt-am-main.de 
oder 
Herrn Wolfgang Ackermann 
Ackermann.Wolfgang@t-online.de. 
Wir freuen uns, wenn Sie Teil unseres 
Teams werden!

Fund- und  
Verlustanzeigen

Gefunden:
Geldbeutel türkis „Satch“ 
Hallenturnier Viktoria
2 Schlüssel am Ring 
Hallenturnier Viktoria
Die Verlierer werden hiermit aufgefordert, 
ihre Ansprüche geltend zu machen.
Nach Ablauf der Verwahrungsfrist (6 
Monate) wird über die nicht abgeholten 
Fundgegenstände durch den Markt ver-
fügt.
Verloren:
Trachtenbluse, weiß (Nähe Hübnerwald)

Die Bibliothek hat am 02.03.2024 von 
10.00 - 14.00 Uhr für Sie geöffnet. Um  
11.00 Uhr findet ein Bilderbuchkino statt.
Am 02.03.2024 findet in  der Frankenhal-
le  ab 15.00 Uhr „Stockstadt spielt“ statt.
Zum Tag der gesunden Ernährung am 
07.03.2024 laden wir sie herzlich ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Ihr Bibliotheksteam.
Trügerische Idylle
Wandern Sie niemals in den Wäldern 
von Cutter‘s Pass in North Carolina.
Denn von hier kehren Wanderer nicht 
immer von ihren Wanderungen zurück. 
Als eines Tages Trey West, der Bruder 
eines verschollenen Wanderers im Hotel 
Passage Inn auftaucht, wird die Sache 
immer mysteriöser. Abby unterstützt ihn 
bei der Suche. Dabei muss sie erfahren, 
dass im Dorf niemand eine reine Weste 
hat. 

Megan Miranda, Der Pfad
ISBN: 978-3-328-10908-2

 

Für den gelungenen GAUDIWURM sagen wir DANKE!!! 
 

… an unsere Gäste „Groß“ und „Klein“ 

… an unser Prinzenpaar  

… an unseren Bürgermeister 

… an alle Akteure auf der Bühne für das bunte Programm 

… an die Mitarbeiter/innen aus den Gemeindewerken und aus dem Bauhof  

… an die Feuerwehr Stockstadt für das Absperren der Straßen 

… an Matthias für Bereitstellung der Musikanlage am Rathaus 

… an alle „Bonbon-Werfer“ am Straßenrand 

… an alle Helfer/innen aus dem Franziskusheim – Johannisheim – Sonnenschein und 
Regenbogenland 
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Errichtung des Gemeinsamen 
Kommunalunternehmens 
Energiewerk Landkreis
Aschaffenburg, Anstalt des  
öffentlichen Rechts;
Hinweis auf die Veröffentlichung im 
Regierungsamtsblatt Nr. 3/2024
Der Landkreis Aschaffenburg und die 
Städte/Märkte/Gemeinden Alzenau, 
Bessenbach, Blankenbach, Dammbach, 
Geiselbach, Glattbach, Goldbach, Groß-
ostheim, Haibach, Heigenbrücken, Heim-
buchenthal, Heinrichsthal, Hösbach, 
Johannesberg, Kahl, Kleinkahl, Kleinos-
theim, Krombach, Laufach, Mainaschaff, 
Mespelbrunn, Mömbris, Rothenbuch, 
Sailauf, Schöllkrippen, Sommerkahl, 
Stockstadt, Waldaschaff, Weibersbrunn, 
Westerngrund, Wiesen haben aufgrund 
von Art. 49 Abs. 1 Satz 1 KommZG die 
Unternehmenssatzung für das gemein-
same Kommunalunternehmen „Gemein-
sames Kommunalunternehmen Energie-
werk Landkreis Aschaffenburg, Anstalt 
des öffentlichen Rechts“ vereinbart.
Mit Bekanntmachung vom 02.02.2024, 
Nr. RUF-12-1515-2-5-22 hat die Regie-
rung von Unterfranken die Unterneh-
menssatzung im Amtsblatt der Regie-
rung von Unterfranken Nr. 3/2024 (S. 26 
ff.) öffentlich bekannt gemacht.
Aschaffenburg, 15.02.2024
gez.
Dr. Alexander Legler
Landrat

Betreuertreff
Die Betreuungsstellen des Landkrei-
ses und der Stadt Aschaffenburg, der 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg sowie das Martinusfo-
rum Aschaffenburg-Schmerlenbach 
e.V. laden ein zum Betreuertreff für 
ehrenamtliche rechtliche Betreuerin-
nen und Betreuer
Am 05. März 2024 findet der nächste 
Betreuertreff im Martinushaus Aschaf-
fenburg (Treibgasse 26) von 18:00 bis 
20:00 Uhr statt.
Frau Sabine Schmatolla, Leitung Be-
treuungsverein SkF e.V. Aschaffenburg, 
informiert zur unterstützten Entschei-
dungsfindung.
Durch die Reform des Betreuungsrechts 
zum 01.01.2023 kam es zu einem Pa-
radigmenwechsel in der rechtlichen 
Betreuung. Das Recht auf ein selbst-
bestimmtes Leben von Menschen, die 
eine rechtliche Betreuung haben, wurde 
gesetzlich verankert. Die Wünsche der 
oder des Betreuten sind nun Maßstab 
des Handelns ALLER Akteure. Der Be-
griff der unterstützten Entscheidungs-
findung steht für eine Grundhaltung und 
Methodenvielfalt – mit dem Ziel, die be-

treute Person neutral über Möglichkeiten 
und Grenzen aufzuklären, um die Selbst-
wirksamkeit zu stärken. 
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich.
Anmeldung bitte bei der Betreuungsstel-
le des Landkreises unter
Tel.: 06021 / 394 567 oder per Email: 
Betreuungsstelle@lra-ab.bayern.de

Praxisseminar für wirksame  
Direktvermarktung –  
Landwirtschaft im Rampenlicht 
Dienstag, 27.02.2024, 13:00-16:00 Uhr
Landratsamt Aschaffenburg, 
Kleiner Sitzungssaal
Das Praxisseminar „Landwirtschaft im 
Rampenlicht“ bietet die Gelegenheit, 
Ihren Auftritt in der Öffentlichkeit und 
ihre Marketingstrategien in der Direkt-
vermarktung zu optimieren. Gleichzeitig 
erfahren Sie, warum Sie als Direktver-
markter bei den neuesten Trends im Vor-
teil sind.
Seminarinhalte:
• Marketing: Warum es unverzichtbar ist
• Die eigene Position kennen
• Mit Geschichten punkten
• Praxisorientierte Tipps
Warum teilnehmen?
•  Erhaltet praxisnahe Einblicke von Ex-

perten der Agrarbranche.
•  Entwickelt eigene Marketingansätze, 

um Euch und eure Produkte erfolgreich 
zu vermarkten.

•  Knüpft wertvolle Kontakte mit Gleichge-
sinnten und Experten.

•  Profitiert von bewährten Strategien und 
Best Practices.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. 
Anmeldung 
(Anmeldeschluss: 21.02.2024):
Inga-Maria Gräf, Projektmanagerin der 
Ökomodellregion Landkreis Aschaffen-
burg
Tel.: 06021-394 276 
E-Mail: 
oekomodellregion@Lra-ab.bayern.de

Rechtliche Grundlagen  
der Jugendarbeit
Online-Schulung für Jugendleiterin-
nen und Jugendleiter am Montag, den 
11. März 2024, 19:00 – 20:30 Uhr
Der nächste Sommer kommt bestimmt 
und sicher auch wieder Zeltlager und 
Freizeiten für Kinder und Jugendliche. 
Deshalb bietet der Kreisjugendring 
Aschaffenbug Aschaffenburg eine On-
line-Fortbildung für Jugendleiterinnen, 
Jugendleiter und Interessierte an.
Jugendleiterinnen und Jugendleiter 
übernehmen eine verantwortungsvol-
le Aufgabe und diese will gelernt sein, 
deshalb sollte rechtliches Grundwissen 
jeder Betreuerin und jedem Betreuer be-
kannt sein.
Im Rahmen der Online-Schulung wird 
auf die Aufsichtspflicht eingegangen und 
Haftungsfragen geklärt.

Die Fortbildung wird für ausgebildete 
und zukünftige Jugendleiterinnen und 
Jugendleitern als Baustein zum Erwerb 
oder Verlängerung der JULEICA (Ju-
gendleiterinnen-/ Jugendleiter Card) an-
erkannt. Im Rahmen der Schulung kön-
nen auch dazu Fragen gestellt werden.
Zielgruppe: Jugendleiterinnen, Jugend-
leiter und Interessierte
Referentin: Tasja Heeg
Veranstalter: KJR Aschaffenburg
Termin: Montag, 11. März 2024 von 
19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Ort: online über WebEx
Bei Interesse melden Sie sich bitte per 
Email an 
Tasja.Heeg@lra-ab.bayern.de
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Weitere Informationen:
Tasja Heeg, Referentin für Prävention 
und Bildung im Kreisjugendring Aschaf-
fenburg
Kreisjugendring Aschaffenburg K.d.ö.R
Merlostr. 1-3, 63741 Aschaffenburg
Büro.: 06021 / 394 – 708 
oder Handy: 0151 / 478 428 5
E-Mail: 
tasja.heeg@kjr-aschaffenburg.de
Internet: www.kjr-aschaffenburg.de

Landratsamt  
Aschaffenburg

Veranstaltungen /  
Sonstiges

Berufsschule  
Miltenberg-Obernburg

Du hast Interesse an Holz?
Du möchtest am Ende des Tages  

sehen, was Du getan hast?
Du suchst einen vielfältigen,  
abwechslungsreichen Beruf

mit Perspektive und Zukunft?
Sei clever - werde Zimmerer*in!
Komm ins Zimmerer–Berufsgrundschul-
jahr an die Berufsschule nach Obern-
burg und schaffe Dir die Grundlage Dei-
ner beruflichen Zukunft!
• Das Zimmererhandwerk verbindet 

Moderne mit Tradition!
• Zimmerer*innen sehen ihre Arbeit 

– ein tolles Gefühl!
• Zimmerer*innen arbeiten im Team 

-  gemeinsam stark!
• Bauen mit Holz ist Klimaschutz 

und nachhaltig!
• Ausgezeichnete Perspektiven 

durch modernen Holzbau!
• Zimmerer*innen werden gebraucht!
• ... und als Zimmerer*in bleibst Du 

außerdem fit!
Gefragt sind alle (m/w/d) mit Hand 
und Verstand!
Deine Fähigkeiten:
- Du hast Freude am Werkstoff Holz!
- Du arbeitest gerne mit Deinen Hän-

den und mit Maschinen!
- Du hast räumliches Denken, denn 

planvolles Arbeiten und räumliche 
Vorstellungskraft gehören zum Zim-
mereralltag!
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Kintsugi
Donnerstag, 07.03.2024 
Beginn 18.30 Uhr
Die Kunst, schwierige Zeiten in Gold zu 
verwandeln
Referentin: Jenniffer Hartmann
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
Basenfasten-Detox-Tage
Fünfteiliger Kurs ab Montag 11.03.2024 
Beginn 18.00 Uhr
Ambulanter Entschlackungskurs
Referentin: Liane Engelmann
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
Ikebana
Samstag, 16.03.2024 Beginn 10.00 Uhr
Japanische Blumensteckkunst im Früh-
jahr
Referentin: Annette Fricke
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
Nähere Informationen und 
Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V., 
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V. 
Termine im März 
Obst- und Gartenbauverein Alzenau 
Mittwoch 28. Februar 19.00 Uhr Grund-
lagen des Obstbaumschnittes in Theorie 
Hotel „Zum Freigericht, Alzenau
Samstag 02. März 13.30 Uhr Obstbaum-
schnitt in der Praxis 
Treffpunkt Streuobstwiese im Prischoß 
Alzenau 
Obst- und Gartenbauverein Haibach 
Schnittkurs in Theorie und Praxis, 
Schwerpunkt Jungbaumerziehung
Theorie: 01.03.2024, 19 Uhr Kelterhaus, 
Birkenwiese 5, Haibach
Praxis: 02.03.2024, 14 Uhr Floriansweg,
Haibach
Obst- und Gartenbauverein 
Dammbach 
Sonntag, 03. März um 16.00 Uhr im Ver-
einsheim am Langenrain 
Vortrag mit Landschaftsgärtner Gerhard 
Ritter
Thema: „Bekieste und begrünte Vorgär-
ten – Vor- und Nachteile von Kiesgärten 
– Pflanzvorschläge für den Vorgarten“ 
Obst- und Gartenbauverein 
Kleinostheim 
4. März 2024 19.30 Uhr 
Vortrag von Peter Ludwig
„Gärtnern in Zeiten des Klimawandels, 
neue Pflanzengattungen, geänderte An-
baumethoden“
Gasthaus Zum Schwanen, Kleinostheim
Kostenbeteiligung € 5,-- 
Obst- und Gartenbauverein 
Schweinheim 
Freitag, 8.3.2024 um 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal St. Matthäus 
Fachvortrag: „Gärtnern in Zeiten des Kli-
mawandels“ 
Referent:  
Gärtnermeister Peter Ludwig, 
Waldaschaff.

Obst- und Gartenbauverein Alzenau 
Samstag, 09.03.24, 10.00 Uhr 
Schnittmaßnahme an Busch-, Spindel-
bäumen und Beerensträuchern 
Treffpunkt: Kräutergarten 
Obst- und Gartenbauverein Keilberg 
Freitag 15.03.2024 Vortrag Winfried Bru-
der zum Thema: Boden
(Näheres beim Vorsitzenden Wilfried 
Buhler 06095/2388)
Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V. 
Sonntag 10. März 24, 14.00 Uhr
Jahreshauptversammlung im Vereins-
heim des Kaninchenzuchtvereines Hös-
bach
Sauhohle 6, Hösbach 
Zu dieser Versammlung ergeht herzliche 
Einladung an alle Mitglieder der ange-
schlossenen Obst- und Gartenbauver-
eine
Tagesordnung : 
1.  Eröffnung, Begrüßung, Protokoll-
 anerkennung 
2.  Totengedenken
3. Bericht der Geschäftsführung – 
 Rückblick auf 2023  
4.  Kassenbericht für das Jahr 2023  
5.  Bericht der Kassenprüfer mit 
 Entlastung des Kassiers
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Wahl eines neuen Kassenprüfers 
8.  Jahresprogramm 2024 
9.  Übergabe der Urkunden an die neuen 
 Jugendleiter 
10. Verschiedenes, Wünsche u. Anträge 
(Änderungen vorbehalten) 
Für den Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V. 
Thomas Günther 1, Vors. 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de

Bund Naturschutz 
Öko-Tipp der Woche
Zigarettenkippen sind Gift für die 
Umwelt!
Nicotin ist die am schnellsten süchtig 
machende Droge überhaupt, noch vor 
Heroin. Der ehemalige Gesundheitsmi-
nister Joseph Califano (USA) sagte dazu 
Zigarettenrauchen sei ein »Selbstmord 
in Zeitlupe« und Rüdiger Krech, von der 
WHO meinte: Ich kenne keine andere 
Branche, die ein Produkt verkauft, das 
jeden zweiten ihrer langjährigen Kon-
sumenten tötet. Doch mit dem Rauchen 
schadet man nicht nur sich selbst und 
seinen Mitmenschen, sondern auch ganz 
erheblich der Umwelt, so der BUND Na-
turschutz (BN). Schon der Tabakanbau 
ist eine der Umwelt schädlichsten Mono-
kulturen überhaupt. Viel Wald wird dabei 
vernichtet und der Boden mit hoch gif-
tigen Spritzmitteln belastet. Ein großes 
Problem sind auch die Zigarettenstum-
mel. Sie sind vielerorts der am häufigs-
ten achtlos in die Umwelt geworfene Müll 
und liegen an Stränden und in Wäldern, 
in Innenstädten und an Bushaltestellen, 
vor Gastronomien und an touristischen 
Sehenswürdigkeiten. Dabei gehört die-
ser Müll in die Tonne und nicht auf die 
Straße. Eigentlich gebietet dies der An-

- Du liebst es im Team zu arbeiten – ge-
meinsam ist besser als einsam!

- Du stehst mit Mathe nicht ganz auf 
„Kriegsfuß“!

Als Zimmerer*in schaffst Du Dauer-
haftes, auf das Du stolz sein kannst!
Nimm Deine Zukunft JETZT in die 
Hand!
Fragen und Informationen
www.bs-mil-obb.de oder 
s.schmedding@bs-mil-obb.de 
Anmeldung
Staatli. Berufsschule, Berufsschulstr. 10, 
63785 Obernburg, 06022-62160

TH Aschaffenburg
Studiengang Mittelstandsmanage-
ment  
der TH Aschaffenburg in Miltenberg
Kleiner Campus – große Chancen!
Das Studium für (fast) jede Lebenssitua-
tion: flexibel, praxisnah und regional
Nach dem Abitur, neben dem Beruf oder 
der Familie, 2 Tage Vorlesung - weitere 
Inhalte flexibel online im Blended Lear-
ning Format
Online-Informationsveranstaltung 
am 19.03.2024 der TH Aschaffenburg
für Studieninteressierte, Eltern und Un-
ternehmen!
Wann? 19.03.2024 ab 17:30 Uhr – 19:30 
Uhr
Wo? Online: Link an diesem Tag unter 
www.th-ab.de/mima oder www.campus-
miltenberg.de/termine
Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Vic-
toria Bertels des Studiengangs Mittel-
standsmanagement und das ganze 
Team freuen sich schon sehr auf Sie!

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
CARPE DIEM!
Sonntag, 03.03.2024 Beginn 17.00 Uhr 
Der Chor „Collegium Vocale“ und das In-
strumentalensemble „Capella pizziarco“ 
präsentieren Werke aus Renaissance 
und Barock im Martinushaus Aschaffen-
burg
Italienisch für den Urlaub 
Neunteiliger Kurs ab Montag 04.03.2024 
Beginn 10.30 Uhr
Für Anfänger*innen geeignet
Neunteiliger Kurs ab Mittwoch 06.03. 
2024, 
Beginn 19.30 Uhr
Für Fortgeschrittene Teilnehmer*innen
Referentin: Paola Franco
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 05.03.2024 Beginn 19.30 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontem-
plation
Referentin: Petra Speth
Kursort: 
Tagungszentrum Schmerlenbach
Weitere Termine: 
07.05./04.06./23.07.2024
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin möglich
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stand. So bestehen über 53 % des Mülls 
der Ostsee aus Zigarettenstummeln! Die 
Folgen für die Umwelt sind verheerend. 
Den sich zersetzenden Kippen entwei-
chen Hunderte toxische Substanzen 
und hoch Krebs erregende Stoffe wie 
Benzol, Benzopyren und Schwermetal-
le. Die Giftmenge eines Zigarettenfilters 
hätte für ein Kleinkind tödliche Folgen. 
Vor allem für Tiere sind herumliegende 
Kippen extrem schädlich. Viele Tiere 
fressen diesen Plastikmüll, da sie ihn mit 
Nahrung verwechseln, was letztendlich 
zum Verhungern mit gefülltem Magen 
führen kann. Zudem nehmen sie da-
durch auch Gifte auf, die dann in ihren 
Körpern eingelagert werden und somit in 
die  Nahrungskette gelangen. Das Cellu-
loseacetat des Filters zerfällt nach sehr 
langer Zeit zu lästigem Mikroplastik und 
wabert durch Flüsse, Seen und Ozeane. 
Es dringt in die Mägen von Fischen und 
Vögeln vor und so in den Nahrungskreis-
lauf von uns Menschen. 
Was Sie dagegen tun können:
• Kippen sind giftig, gehören in den 

Restmüll und nicht in die Natur.
• Benutzen Sie einen Taschenaschen-

becher (Mitnehm-Ascher).
• Nehmen Sie an Müllsammelaktionen 

teil u. motivieren Sie andere dazu. 
• Klären Sie darüber auf, wie viel Scha-

den rauchen anrichtet. 
• Hilfe zur Rauchentwöhnung anfor-

dern:  Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung (BzgA) Hotline 0 800 
8 31 31 31 oder https://www.rauchfrei-
info.de/    

Der BUND fordert:
• Konsequente Umsetzung der EU-

Einwegplastik-Richtlinie: Kennzeich-
nungspflicht, erweiterte Herstellerver-
antwortung.

• Ordnungsgelder für das Wegwerfen 
von Kippen in die Umwelt überall.

• Beteiligung der Industrie an Kosten für 
Reinigung und Umweltschäden.

Infos: https://www.bund-bremen.net/
meer/stoppt-kippen-in-der-umwelt/

An die Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes

Der Jahresbeitrag in Höhe von 33 Euro (inkl. 7 % MwSt) wird mit SEPA-
Lastschrift in der Kalenderwoche 9/2024 abgebucht. 

Ihre Mandatsreferenznummer wurde Ihnen 2018 übermittelt (die Mandats-
referenznummer entspricht der Abonnentennummer).

Die Gläubiger-ID der Druckerei Tübel GmbH lautet DE93ZZZ00000141952.
Wir bitten Sie, uns Änderungen Ihrer Bankverbindung bis zum 22.02.2024 
mitzuteilen, um Ihnen unnötige Bankgebühren wegen Rückläufer zu ersparen.

Ansprechpartner: 
Frau Schröder, Telefon: 09372/4083860, Mo. - Do., 8.30 - 15.00 Uhr.

Kirchliche  
Nachrichten

Maria Rosenkranzkönigin
St. Laurentius Kleinostheim
St. Margaretha Mainaschaff

Pastoraler Raum  
Aschaffenburg West
Untergliederung Maintal

Gemeindeleiterin
Karin Farrenkopf-Párraga
Tel. 06027 / 403 69 38
E-Mail: karin.farrenkopf-parraga@
         bistum-wuerzburg.de
Pastoralassistentin
Isabel Staps
0175/7606067
E-Mail: isabel.staps@
            bistum-wuerzburg.de
Pastoralreferentin
Sr. Isabel Westphalen
Tel. 06027 / 461 20
E-Mail: isabel.westphalen@
         bistum-wuerzburg.de
Diakon i.R.
Franz Gentil
Tel. 06027 / 701 16
E-Mail: franz.gentil@bistum-wuerzburg.de
Verwaltungsangestellte Pfarrbüro
Luise Däsch
Dessauerstr. 11b, 
63811 Stockstadt a.Main
Tel. 06027 / 701 16

E-Mail: 
pfarrei.stockstadt@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pfarrei-stockstadt.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
 Di und Do  9:00 - 12:00 Uhr
 Do  14:30 - 17:00 Uhr
Sie können sich jederzeit auch telefo-
nisch oder per E-Mail an uns wenden.
Bei dringenden Anliegen: 
Mobil-Nr. 0151 56 54 10 25

Herzliche Einladung
zu unseren Gottesdiensten
Stockstadt – Sto
RK = Rosenkranzkirche
LK = Leonharduskirche
PZ = Pfarrzentrum
Kleinostheim – Klm
AK = Alter Kindergarten
SVP = Haus St. Vinzenz von Paul
Mainaschaff – Mff
PS = Pfarrsaal 
EGZ = ev. Gemeindezentrum 
Samstag, 24.02. 
18:00  Klm  Wort-Gottes-Feier
18:15  Mff EGZ  Vorabendmesse
18:30  Sto RK  Vorabendmesse
 Kerstin Schüßler u. verst. Ang. der
 Fam. Valentin Schüßler 
 Rosa Oberle u. Ang. 
 Gerhard Laber, Rudi Hofmann u. Ang.
Sonntag, 25.02. – 2. Fastensonntag
10:00  Klm  Familiengottesdienst
 mitgestaltet vom Kindergarten und
 der Kindergruppe St. Laurentius
10:00  Mff PS  Messfeier
10:00  Sto RK  Wort-Gottes-Feier
Montag, 26.02.
18:30  Mff PS  Rosenkranzgebet 
 für alle Kranken u. Verstorbenen 
 der Gemeinde
Dienstag, 27.02.
19:00  Klm  Messfeier
17:00  Sto RK  Kreuzwegandacht
Mittwoch, 28.02.
08:30  Mff PS  Messfeier
18:30  Sto RK  Messfeier
 Robert u. Irma Ott u. Ang.
Donnerstag, 29.02. 
15:15  Klm SVP  Wort-Gottes-Feier
19:00  Klm  Messfeier
17:30  Mff PS  Messfeier 
 der Kommunionkinder
Freitag, 01.03. 
18:00  Klm AK  Ökumen. Weltgebetstag
 der Frauen, anschl. gemütliches Bei-
 sammensein im Alten Kindergarten
18:30  Mff EGZ  Ökumen. Weltgebetstag
 der Frauen
09:00  Sto  Messfeier entfällt
                Hauskommunion
19:00  Sto PZ  Ökumen. Weltgebetstag
 der Frauen
Samstag, 02.03. 
18:00  Klm  Vorabendmesse
 mitgestaltet von der Taizé-Schola 
 aus Schweinfurt
18:15  Mff EGZ  Vorabendmesse
18:30  Sto RK  Wort-Gottes-Feier
 Tilla u. Heiner Beck
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Sonntag, 03.03. – 3. Fastensonntag
09:30  Klm  Messfeier
 anschl. Kirchturmcafé
10:00  Mff EGZ  Wort-Gottes-Feier
10:00  Sto RK  Messfeier
10:00  Sto PZ  Kinderkirche
18:00  Sto RK  Eucharistische Anbetung
 in Stille
„Der Kern der Bohne – 
Neues Leben leben“
Dieses Wort steht über dem Zweiten 
Fastensonntag, der uns wieder die Men-
schen in Kolumbien ans Herz legt, Men-
schen aus dem Misereor-Projekt „Land-
pastoral der Diözese Pasto“, die neue 
Wege in dieser landwirtschaftlichen Re-
gion gehen. Sie vernetzen sich, sie tei-
len ihre Erfahrungen und sie leben mit 
Mutter Erde in Dankbarkeit und Respekt. 
Ihre solidarische Gemeinschaft trägt sie 
und sie sind verbunden im Teilen und 
Mitteilen, im Geben und Nehmen und im 
dankbaren Gebet. Die Umstellung auf 
Biolandbau in Kolumbien ist auch ein 
Ausweg aus der Spirale von Armut und 
Gewalt und gibt gerade den Frauen die 
Möglichkeit, sich zu emanzipieren und 
ein neues Leben zu leben. Dabei steht 
die Nachhaltigkeit im Vordergrund. Da-
von, von der solidarischen Nachhaltig-
keit, erzählt auch die folgende Geschich-
te:
Ein Weiser ging einmal über Land und 
sah einen Mann, der einen Johannisbrot-
baum pflanzte. Er blieb stehen, sah ihm 
zu und fragte: „Wann wird das Bäum-
chen wohl Früchte tragen?“ Der Mann 
erwiderte: „In siebzig Jahren.“ Da sprach 
der Weise: „Du Tor! Denkst du in siebzig 
Jahren noch zu leben und die Früchte 
deiner Arbeit dann noch zu genießen? 
Pflanze lieber einen Baum, der früher 
Früchte trägt, dass du dich ihrer erfreust 
in deinem Leben.“ Der Mann aber hatte 
sein Werk schon vollendet und sah freu-
dig darauf, und er antwortete: „Rabbi, als 
ich zur Welt kam, da fand ich Johannis-
brotbäume und aß von ihnen, ohne dass 
ich sie gepflanzt hatte, denn das hatten 
meine Väter getan. Habe ich nun ge-
nossen, wo ich nicht gearbeitet habe, so 
will ich einen Baum pflanzen für meine 
Kinder oder Enkel, dass sie davon ge-
nießen. Wir Menschen mögen nur beste-
hen, wenn einer dem anderen die Hand 
reicht.“
Zum Kern der Bohne vorzudringen und 
das neue nachhaltige und solidarische 
Leben zu leben, dazu lädt uns dieser 
zweite Fastensonntag ein. Das Thema 
„Interessiert mich die Bohne!“ wird uns ja 
die gesamte Fastenzeit über begleiten, 
vor allem bei den Gottesdiensten am 
Wochenende und auch bei der gemein-
samen Versöhnungsfeier. Und da wie im-
mer alles bei uns selbst anfangen muss, 
will uns der „Fasten-Pass“, der noch zum 
Mitnehmen in der Kirche bereit liegt, hel-
fen, persönlich ganz konkrete Schritte zu 
gehen. Zeigen wir unser Interesse an der 
Welt und am Menschen! Allen eine gute 
und gesegnete Fastenzeit!
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar

Altpapiersammlung der Ministranten 
und PSG
Am Samstag, 24.02.2024 führen die 
Ministranten und die PSG die nächste 
Altpapiersammlung durch. Wir bitten Sie 
weiterhin Ihr Papier an diesem Tag per-
sönlich von 8.00 -13.00 Uhr an die Con-
tainer an der Frankenhalle oder Grund-
schule zu bringen. Dort werden wir Ihnen 
beim Entladen Ihres PKWs helfen. Falls 
Sie nicht in der Lage sind, Ihr Papier zu 
uns zu bringen, werden wir ab 8.00 Uhr 
zusätzlich durch die Straßen fahren und 
Ihr Papier wie gewohnt einsammeln.
Weltgebetstag 2024
Ein „Band des Friedens“ – so ist der 
ökumenische Gottesdienst zum Weltge-
betstag überschrieben, den Frauen aus 
Palästina vorbereitet haben, lange vor 
dem erneuten zuspitzen der politischen 
kriegerischen Situation. „Der Frieden ist 
das Band, das euch alle zusammenhält.“ 
Eph (4,3)
Knüpfen wir mit am weltweiten Friedens-
band und hoffen und beten wir gemein-
sam um Frieden: einen Frieden, der mit 
Gerechtigkeit und Vergebung einhergeht 
und Lebensperspektiven für alle Men-
schen eröffnet.
Ökumenische Gottesdienste mit anschl. 
Beisammensein bei einer Tasse Tee und 
einem kleinen Buffet, u.a. mit Köstlich-
keiten aus Palästinensas Küche, finden 
statt:
Stockstadt, kath. Pfarrzentrum,
1. März, 18.30 Uhr
Mainaschaff, Evang. Gemeindezentrum, 
1. März, 18.30 Uhr
Kleinostheim, Alter Kindergarten, 
1. März, 18.00 Uhr
Kinderkirche
Liebe Kinder, ihr seid herzlich eingela-
den zu unserer nächsten Kinderkirche 
am So., 03.03.2024. Wir treffen uns um 
10:00 Uhr im Pfarrzentrum.
Fasten-Pass 2024
Auch dieses Jahr gibt es für die Vor-
bereitungszeit auf Ostern wieder ei-
nen „Fasten-Pass“, der das Thema der 
diesjährigen MISEREOR-Fastenaktion 
(„Interessiert mich die Bohne!“) aufgreift 
und eine Hilfe sein will, gute Vorsätze für 
diese Fastenzeit sinnvoll und auch phan-
tasievoll in die Tat umzusetzen. Er wird 
von unseren beiden Pfarrgemeinden in 
Stockstadt  und Mainaschaff herausge-
geben und im Gottesdienst am Ascher-
mittwoch sowie nach den Gottesdiensten 
zum Ersten Fastensonntag ausgeteilt.
Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
Jeden Dienstag in der Fastenzeit ergeht 
herzliche Einladung zur Kreuzwegan-
dacht und Gebet um 17:00 Uhr in der 
Seitenkapelle in der Rosenkranzkirche. 
Außerdem liegt eine Kreuzwegbetrach-
tung zum persönlichen und stillen Gebet 
in der Kapelle aus.
Arbeitskreis Feste & Feiern
Der AK Feste & Feiern trifft sich am Di., 
05.03.24 um 18:00 Uhr im Pfarrzentrum.

Maria 2.0 – Schritt für Schritt-Gebet in 
der Fastenzeit   
Herzliche Einladung zum nächsten 
Schritt für Schritt-Gebet am Donnerstag, 
07.03.24 um 18:00 Uhr im Pfarrzentrum.
Schönstattmütter
Herzliche Einladung zu unserem Früh-
jahrstreffen am Freitag, 8. März 2024 um 
14:00 Uhr im Kath. Pfarrzentrum. Ge-
meinsam mit Schwester Renata wollen 
wir unsere Jahreslosung „Mit Dir wächst 
neue ZuverSICHT“ kennenlernen:
So wie Pflanzen Sonne und Regen brau-
chen, so braucht unsere Seele Nahrung, 
um zu wachsen und stark zu bleiben.
Eine neue ZuverSICHT – Lebenselixier 
und Kraftspender
Eine neue ZuverSICHT – Geschenk Got-
tes und einübbar
Eine neue ZuverSICHT – eine neue po-
sitive Sicht
Eine neue ZuverSICHT – jeden Tag neu
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen!
Die Stockstädter Schönstattmütter
Kirchenchor – Sängerinnen und 
Sänger willkommen
Unsere Proben sind mittwochs von 17 
bis 18 Uhr im kleinen Saal des Pfarrzen-
trums. Neue Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen!
Glutenfreie Hostien
Für Personen mit Glutenunverträglich-
keit haben wir das besondere Angebot 
von glutenfreien Hostien. Bitte melden 
Sie sich vor der Messfeier in der Sakris-
tei, damit für Sie eine Hostie bereit gelegt 
werden kann.
Spenden für unsere Pfarrei
Bitte tätigen Sie Überweisungen für 
Spenden mit Angabe des Verwendungs-
zwecks: „Spende Pfarrei Stockstadt “ 
oder „Kirchgeld“ oder „Caritas“ an die 
folgende Bankverbindung: 
Kath. Kirchenstiftung, 
IBAN: DE32 7955 0000 0000 1400 87, 
Sparkasse Aschaffenburg. 
Um eine Spendenquittung ausstellen zu 
können bitten wir um Ihre komplette An-
schrift. Vergelt‘s Gott!
Spenden für „Eine Welt“- Projekte 
in Ecuador
Über Kath. Kirchenstiftung Stockstadt , 
Raiba-Voba Aschaffenburg eG
IBAN: DE49 7956 2514 0907 8010 33, 
Verwendungszweck „Ecuador“. Um eine 
Spendenquittung ausstellen zu können 
bitten wir um Ihre komplette Anschrift.  
Vergelt‘s Gott!
Trauer-Treff Stockstadt – Sonntag, 
25.02.2024 – Gemeinsam die Trauer 
bewältigen
In Zusammenarbeit der Evangelischen 
und Katholischen Kirche, der Marktge-
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meinde Stockstadt und den Maltesern 
laden wir zu unserem nächsten Trauer-
Treff Stockstadt am 25.02.2024 von 
15:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrzentrum, 
Dessauer Str. 11b, 63811 Stockstadt 
ein; sowie jeden 4. Sonntag im Monat 
von 15:00 bis 17:00 Uhr. Weitere Ter-
mine: 24.03.2024 - 28.04.2024; der ak-
tuelle Flyer liegt in unserer Kirche aus. 
Sie finden die Termine auch auf unserer 
Homepage unter „Gruppen & Gremien - 
Trauertreff“.
Wenn Sie Hilfe und Unterstützung durch 
ein persönliches Gespräch mit einem 
unserer Seelsorger/Innen möchten, kön-
nen Sie sich vertrauensvoll an uns wen-
den: Gemeindeleiterin Karin Farrenkopf-
Párraga, Tel. 403 69 38, E-Mail: karin.
farrenkopf-parraga@bistum-wuerzburg.
de,
Pfarrer Thomas Abel, Tel. 8131, E-Mail: 
Thomas.Abel@elkb.de oder
Malteser Hilfsdienst e.V., Geschäftsstel-
le Aschaffenburg, Tel. 06021 41 61 18,
E-Mail: hospitz-ab@malteser.org
Veranstaltungen in italienischer 
Sprache
COMUNITÀ CATTOLICA ITALIANA 
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von 
Betanien betreut die italienische Seel-
sorge in der Diözese Würzburg. (www.
fgbaschaffenburg.de)
Herzlich eingeladen sind alle Interessier-
ten!
Kontakte: 
Adresse: Kapuzinerkirche und Kloster: 
 Kapuzinerplatz 8, 
 63739 Aschaffenburg
Büro:  Tel. 06021 / 58 39 20 
 (10.00 - 12.00 / 16.30 - 17.30) 
 Cel. +39 35 13 25 69 48
E-Mail:  citalianawuerzburg@gmail.com
Br. Corradino Di Sante: 
(n. italiano) +39 37 11 32 24 76 Whats-
App
(n. tedesco) +49 157 30 86 17 95
Rita Masilla: Tel. 06021 56879
Verantwortliche
MCI Würzburg, Br. Maurizio Luparello: 
cel. 0176 45 26 93 53
MCI Aschaffenburg, Br. Alessio Brizzi: 
cel. 0176 45 26 93 54
Confessioni: 
I sacerdoti sono disponibili per le confes-
sioni da mercoledì a sabato dalle 16.00 
alle 17.30. Per altri orari si prega di met-
tersi in contatto telefonico.
Sabato, 2 marzo 24, Kapuzinerkirche, 
ore 17:00 santo rosario, 
ore 18:00 santa messa
Malteser Hospizdienst bietet telefo-
nisch Beratung und Information an
Die Malteser bieten allen Betroffenen 
und Angehörigen an, sich telefonisch bei 
ihnen zu melden. „Wir wollen ermutigen, 
einem sterbenden Angehörigen, Freund, 
Nachbarn offen und anteilnehmend zu 
begegnen, auch mit dem im Moment 
gebotenen physischen Abstand“, so die 
beiden erfahrenen Hospizkoordinatorin-
nen. Mehr zu diesem Angebot: Malteser 

Hospizdienst, Schönbornstr. 38, 63741 
Aschaffenburg, Telefon 06021 41 61 18 
oder hospiz-ab@malteser.org, www.
malteser-aschaffenburg.de
Unter folgendem Link findet ihr auf der 
Malteser Homepage unsere jeweiligen 
offenen Gruppenangebote und aktuellen 
Termine:
https://www.malteser-unterfranken.de/
hauptmenue/angebote-und-leistungen/
hospizarbeit/hospizkurse-termine.html

Caritas Sozialstation  
St. Lukas e.V.

Ambulanter Pflegedienst
Breite Straße 32, 63762 Großostheim, 
Telefon: 06026 99 58 48, E-Mail:
info@sozialstation-grossostheim.de
Bürozeiten: Mo.-Fr. von 8.00 - 14.00 Uhr
- Häusliche Alten- und Krankenpflege
- A bwechslungsreiche Betreuungsange-
  bote
-  Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI
-  Fachliche Pflegeschulungen nach § 45 

SGB XI
Wir beraten, versorgen und betreuen 
Sie zuhause. Unser multiprofessionelles 
Pflege- und Beratungsteam ist für Sie da, 
wenn der Alltag und das Leben, bedingt 
durch Pflegebedürftigkeit, Behinderung, 
Krankheit oder plötzlicher Veränderung, 
für Sie zur Herausforderung wird. Unser 
gemeinsames Ziel ist es, Ihnen ein mög-
lichst selbstbestimmtes Leben in Ihrer 
vertrauten Umgebung zu gewährleisten.
Das Team der Caritas Sozialstation 
St. Lukas e.V.

Evang. Luth.
Kirchengemeinde 

St. Markus
Pfarramt
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Telefon 06027/8131
Fax 06027/99928
E-mail pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten Pfarramt: 
Montag und Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag              14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Telefon 06027 / 8131
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de

Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 735 73
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Beck Stefan
Dietz Andrea
Hackspiel Gabriele
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Friedenskirche Stockstadt
Samperschlagstr. 3
Waldwichtel St. Markus
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64
63811 Stockstadt
06027 / 7868
Kita.kinderkrippe.stockstadt@elkb.de
Kita.waldwichtel.stockstadt@elkb.de
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Neulich stieß ich auf eine eigenwillige 
Geschichte, die mir viel zu denken ge-
geben hat:
Sie will nicht mehr. So fängt die Ge-
schichte an von dem Mann, der einer 
Frau an der Bushaltestelle zuhört. Sie 
will nicht mehr. Und sagt das auch. An 
der Bushaltestelle. Sie will nicht mehr 
leben. Neunzig Jahre ist sie, sieht aber 
aus wie fünfundsiebzig. Feine Haut, 
elegante Frisur, wie aus dem Ei gepellt. 
Das Laufen, sagt sie, die Luft. Seit vier-
zig Jahren ist sie Witwe, hört der Mann, 
der mir das Erlebnis erzählt hat. Der 
Ehemann der Frau starb von einer Minu-
te zur anderen. Sie war allein mit dem 
Umzug. Und dem Beruf. Arbeiten lenkte 
mich ab, sagt sie. Heute aber sind viele 
Tage gleich. Sonntags zur Kirche, das 
war gut. Geht aber auch nicht mehr. Das 
Laufen, die Luft. Zur Bank und zum Ein-
kaufen fährt sie mit dem Bus, das geht. 
Kerzengerade steht sie da. Man sieht ihr 
nichts an. Wenn doch der Herrgott ein 
Einsehen hätte, sagt sie. Soll man ihr 
das ausreden?
Nein, soll man nicht. Jede und jeder hat 
ein Recht auf die eigenen Empfindun-
gen. Der alten Dame wird das Leben zu 
viel. Das Sorgen und Putzen, das Ein-
kaufen und Waschen. Sie hat das Recht, 
das zu fühlen. Sie darf den Herrgott bit-
ten: Hol mich doch zu dir – und zum Ehe-
mann, der schon so lange tot ist. Wieder 
bei dem sein, der ihr Liebster war. Das 
redet man ihr nicht aus.
Besser hört man einfach zu und achtet 
auf die Gefühle hinter den Worten. Die 
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wollen ja eigentlich raus. Alleinsein, ver-
borgene Schmerzen, vielleicht Weltmü-
digkeit. Das muss raus. Ist ja niemand 
in der Wohnung, der das mal hört. Dann 
eben auf der Straße, an der Haltestelle. 
Da hört gerade zum Glück jemand zu. 
Und redet nicht dagegen.
Die alte Frau putzt sich jetzt die Nase. 
Und muss Luft holen. Man hört den 
schweren Atem der Traurigkeit. Nachher 
ist sie allein. Jetzt hört jemand zu. So 
schön war das mit meinem Mann, sagt 
sie. Leider ohne Kinder. Sonst aber nur 
Glück. Sie strahlt ein bisschen. Mein 
Nachbar fährt mich immer zum Fried-
hof. Seine Mutter liegt dort. Überhaupt 
die Nachbarn, sagt sie dann und zählt 
alle mit Namen und Alter auf. Früher war 
mehr Streit im Haus. Heute aber mögen 
wir uns, laden uns auch schon mal ge-
genseitig ein auf einen Kaffee. So ein 
Glück, sagt sie und sieht ihr Leben. Jetzt 
ihr ganzes Leben. Nicht nur die Traurig-
keit. Lange schaut sie nur, vergisst Hal-
testelle und Zuhörer.
Eigentlich, sagt sie dann und holt tief Luft, 
eigentlich ging’s mir immer gut. Eigentlich 
ist es doch ganz schön, mein Leben.
Eine sehr schöne und nachdenkliche 
Geschichte! Wie herrlich, dachte ich, als 
ich! Während die alte Dame erzählt, än-
dert sich ihre Stimmung. Erzählen erlöst 
sie ein wenig von dem Schweren ihres 
Lebens. Und auf einmal sieht sie mehr 
als nur das Schwere. Sie sieht auch die 
Geschenke der Liebe, die Gott ihr zu-
kommen lässt in Gestalt der Nachbarn. 
Und sagt dann zum Schluss den wun-
derbaren Satz: Eigentlich ist es doch 
ganz schön, mein Leben. Und ich er-
gänze noch: Eigentlich sollten wir alle so 
empfinden dürfen. Vieles ist schwer, ja. 
Aber wenn wir genau hinschauen auf un-
ser Leben, erkennen wir vielleicht auch 
die Gnade.
Ihr/Euer Pfarrer 
Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Samstag, 24.02.2024  
10.00 Uhr  Kinderkirche
 Friedenskirche für Kinder ab 6 Jahren   
Sonntag, 25.02.2024 – Reminiszere  
10.15 Uhr  Gottesdienst
 Gemeindezentrum (mit Pfrin. Mainka)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)   
11.30 Uhr  Taufgottesdienst
 Gemeindezentrum (mit Pfrin. Mainka)   
Freitag, 1.03.2024  
18.00 Uhr  ökum. Gottesdienst
 zum Weltgebetstag,
 alter Kindergarten Kleinostheim   
18.30 Uhr  ökum. Gottesdienst 
 zum Weltgebetstag,
 Kath. Pfarrzentrum Stockstadt   
18.30 Uhr  ökum. Gottesdienst
 zum Weltgebetstag,
 Gemeindezentrum (mit Pfrin. Mainka)   
Sonntag, 3.03.2024 – Okuli  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka) 
 und anschließendem Kirchenkaffee 

 m. selbstgemachter Hausmacher Wurst 
 und Bauernbrot von zwei Spendern
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 Markuskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Kirchenkaffee am 3. März
Nach dem Gottesdienst laden wir herz-
lich zum Kirchenkaffee ein. Diesmal gibt 
es selbstgemachte Hausmacher Wurst 
und Bauernbrot von zwei Spendern, die 
ihr Werk gerne teilen möchten. Und ne-
ben Kaffee gibt es auch andere Geträn-
ke, die vielleicht besser zum Wurstbrot 
passen. Planen Sie sich das doch bitte 
mit ein. Wir freuen uns.
Kinderkirche
Herzliche Einladung zur nächsten Kin-
derkirche am Samstag, 24. Februar von 
10.00 bis 14.00 Uhr in die Friedenskirche 
Stockstadt. Wir spielen, basteln, erleben 
eine biblische Geschichte und essen ge-
meinsam. Anmeldung dazu gibt es auf 
unserer Homepage.
Weltgebetstag 2024
Ein „Band des Friedens“ – so ist der 
ökumenische Gottesdienst zum Weltge-
betstag überschrieben, den Frauen aus 
Palästina vorbereitet haben, lange vor 
dem erneuten zuspitzen der politischen 
kriegerischen Situation.
 „Der Frieden ist das Band, das euch alle 
zusammenhält.“ Eph (4,3)
Knüpfen wir mit am weltweiten Friedens-
band und hoffen und beten wir gemein-
sam um Frieden: einen Frieden, der mit 
Gerechtigkeit und Vergebung einher-
geht und Lebensperspektiven für alle 
Menschen eröffnet. Ökumenische Got-
tesdienste mit anschl. Beisammensein 
bei einer Tasse Tee und einem kleinen 
Buffet, u.a. mit Köstlichkeiten aus Paläs-
tinensas Küche, finden statt: 
Stockstadt, kath. Pfarrzentrum,
 01. März, 18.30 Uhr
Mainaschaff, Evang. Gemeindezentrum, 
 01. März, 18.30 Uhr
Kleinostheim, alter Kindergarten,
 01. März, 18.00 Uhr
Ein neues Beet vor der Friedenskirche
Wir bitten um Spenden für das neu ange-
legte Beet vor der Friedenskirche.
Spendenkonto der Kirchengemeinde St. 
Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
Verwendungszweck „Kiesbeet“
Selbstverständlich erhalten Sie eine 
Spendenbescheinigung, wenn Sie Ihre 
Adresse bei der Überweisung angeben.

Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr,
Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr,
Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Bibelgesprächskreis 
Jeden Mittwoch trifft sich der Kreis zum 
Bibelstudium jetzt um 15.00 Uhr in der 
Friedenskirche. Gerne können Sie dazu 
kommen.
Kontakt Brigitte Kneisel 06027 2633.
Seniorenkreis 
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 
7. März um 14.00 Uhr in der Friedens-
kirche.
Herzliche Einladung dazu zu kommen!
Gospelchor SiPreGy
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé 
und zeitgemäßes christliches Liedgut. 
Neue Sängerinnen und Sänger dürfen 
gerne zu den Proben dazu kommen.
Montags, 19.45 Uhr in der Friedenskir-
che in Stockstadt.
Leitung: Joachim Pennig
Posaunenchor
Die Proben sind montags um 19.45 Uhr 
in der Markuskirche in Kleinostheim.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herz-
lich willkommen.
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags 
um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum 
statt. Kontakt übers Pfarramt.
Trauer-Treff Stockstadt 
Der nächste Trauer-Treff findet am So., 
25.02.2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr im 
kath. Pfarrheim, Dessauer Str. 11b, statt. 
Wenn Sie Hilfe und Unterstützung durch 
ein persönliches Gespräch mit einem 
unserer Seelsorger/Innen möchten, kön-
nen Sie sich vertrauensvoll an uns wen-
den: Gemeindeleiterin Karin Farrenkopf-
Párraga, Tel. 403 69 38, E-Mail: karin.
farrenkopf-parraga@bistum-wuerzburg.de, 
Pfarrer Thomas Abel, Tel. 8131, E-Mail: 
Thomas.Abel@elkb.de, oder Malteser 
Hilfsdienst e.V., Tel. 06021 41 61 18. 
Aktuelle Informationen
finden Sie immer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Wochenspruch (Römer 5, 8)
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, 
daß Christus für uns gestorben ist, als 
wir noch Sünder waren.
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Nochmalige Einladung 
zur Aktion sauberer Landkreis
Es ist wieder an der Zeit, im Rahmen der 
Aktion „Sauberer Landkreis“ einen Früh-
jahrsputz in der Natur durchzuführen. 
Der Markt Stockstadt und der Vereins-
ring bitten, die inzwischen zu einer fes-
ten Einrichtung gewordene landkreiswei-
te Aktion tatkräftig zu unterstützen.
Die diesjährige Aktion „Sauberer Land-
kreis“ findet am Samstag, den 23.03.2023 
statt.
Treffpunkt: 9.00 Uhr, an der Fischerinsel
Mit dieser Aktion soll in der Öffentlichkeit 
für den Umweltschutz geworben und da-
durch das Umweltbewusstsein aller Bür-
ger für die Natur gefördert werden. 
Insofern wäre es schön, wenn sich gera-
de an diesem Tag möglichst viele Verei-
ne an der Aktion beteiligen und ihre Mit-
glieder zur Mithilfe aufrufen.
Die Helfer sollten wetterfeste Schuhe 
und Kleidung mitbringen.
Im Anschluss an die Aktion, gegen ca. 
12.00 Uhr, sind alle Helfer zu einer Ves-
per an der Fischerinsel eingeladen.
Bitte melden Sie die Anzahl der Teilneh-
mer bis spätestens 11.03.2024 im Bau- 
und Umweltamt bei Herrn Antoni, 
Tel.: 06027 2005-55 oder per E-Mail an 
christian.antoni@stockstadt-am-main.de
Für Ihre Bemühungen um den diesjähri-
gen „Putz der Natur“ herzlichen Dank im 
Voraus.
Erinnerung: 
Unterstützung 1000 Jahre Stockstadt
Das Jubiläumsjahr beginnt und der Bür-
germeister bzw. der Organisationsverein 
1000 Jahre Stockstadt hat alle Verei-
ne zwecks Teilnahme am Festzug am 
Sonntag den 21.07. angeschrieben.
Mit gleicher Post wurde auch um die 
Unterstützung der Vereine für den Ge-
tränkeausschank für das Jubiläumsjahr 
nachgefragt. 
Sollte das Formular nicht vorliegen kann 
es gerne von der Homepage des Ver-
einsrings heruntergeladen werden:
https://www.vereinsring-stockstadt.de/
downloads/aktuelle-downloads/

Aus den Vereinen

Lust auf Volleyball?
Unsere Freizeitmannschaft existiert be-
reits seit vielen Jahren. Wir sind eine 
bunt gemischte Truppe aus Männlein 
und Weiblein von Jung bis Alt. Zur per-
sonellen Verstärkung sind immer wieder 
neue Spieler herzlich willkommen!

Wir spielen mittwochs von 18.00 - 20.00 
Uhr in der Frankenhalle. Also dann, hoch 
vom Sofa und ab in die Halle!
Bei Interesse bitte vorab kurze Info an 
freizeit.volley@gmx.de , dass ihr kommt!
Abteilung Turnen
Functional Training mit u. ohne Geräte
Training der Koordination, Kondition und 
Muskelkraft.
Jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr 
in der TG Halle. Teilnahme auch für 
Nichtmitglieder möglich.
Anmeldungen bitte unter: W. Volk, Tel.: 
06027/7843, E-Mail: volk@bvwm.de
Gymnastik mit Gertraud Köhler 
Gymnastik am Vormittag und fit in 
den Tag 
Wirbelsäulengerechte Gymnastik (ohne 
Hüpfen), zur Mobilisierung und Kräfti-
gung der Wirbelsäule, Förderung der 
Beweglichkeit und des Wohlbefindens 
durch gezielte Gymnastik- und Entspan-
nungsübungen, Gutes für den Rücken, 
Beckenbodengymnastik, besonders ge-
eignet für Wiedereinsteiger u. Beginner.
Mittwoch von 10.00 - 11.00 Uhr  
Gymnastik am Abend 
Donnerstag von 19.00 - 20.00 Uhr
Seniorengymnastik mit Heidi Pohl
Montag von 20.15 - 21.15 Uhr
Pilates am Mittwoch m. Moni Joßberger
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir-
kungsvolle Trainingsmethode für den 
Körper und auch den Geist. Besonde-
res Augenmerk gilt der Körpermitte. 
Das Training der Tiefenmuskulatur im 
Becken und in der Taille verbessert die 
Beweglichkeit. Durch die Aktivierung des 
Kraftzentrums (Powerhouse) werden 
Taille und Hüfte – sozusagen als Neben-
wirkung – schlanker. Pilates bringt Mus-
keln und Gelenke wieder in Schwung, 
ohne sie zu belasten.
Jeder ist herzlich willkommen.
Immer mittwochs 18.00 - 19.00 Uhr in 
der TG Halle. 
Turnzwerge für Kinder ab 12 Monate 
unter der Leitung von Monika Scharf
Kinder ab 12 Monaten, die Lust haben 
das Abenteuerland Turnhalle kennen zu 
lernen sind mit einer Begleitperson (Mut-
ter, Vater, Oma, Opa etc.) jederzeit will-
kommen.
Freitags von 9.30 - 11.00 Uhr und 15.00 
- 16.30 Uhr 
Dancemix4kids mit Silvia Hock
Kreativer Kindertanz 
Der kreative Kindertanz ist eine rhyth-
misch-musikalisch orientierte Bewe-
gungsschulung. Um die spontanen Be-
wegungsbedürfnisse und die Freude am 
Tanzen zu erhalten, wird der Unterricht 
sehr spielerisch und kreativ gestaltet. 
Montag  4 - 6 Jahre 14.45 - 15.30 Uhr 
TG Halle
Jazzdance
Der Unterricht beginnt mit Isolations-
übungen der einzelnen Körperteile 
von Kopf bis Fuß, wobei der Körper 
gekräftigt, gedehnt und dadurch flexi-
bel wird. Die vielen unterschiedlichen 
Elemente des Jazztanzes und Modern 

Dance werden in Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen, verschiedenen 
Schrittkombinationen, Sprüngen und 
Drehungen trainiert. Das Erlernte wird 
zusammengestellt und zu entsprechen-
den Gelegenheiten aufgeführt.  
Dienstag  1. Klasse 15.15 - 16.15 Uhr*
Montag  2. Klasse 15.40 - 16.40 Uhr*
Montag  3. Klasse 16.45 - 17.45 Uhr*
Montag  11/12 Jahre   17.45 - 18.45 Uhr*
Montag  ab 17 Jahre 19.00 - 20.00 Uhr*  
Dienstag  4. Klasse 16.20 - 17.20 Uhr*
Dienstag  14-16 Jahre 17.15 - 18.15 Uhr*
* TG Halle
(für Mitglieder 18,- Euro im Monat)
Info:  Silvia Hock Tel. 06027 1464 oder 
dancemix4kids@t-online.de
Fit und dance mit Silvia Hock
In Fit und Dance sind alle willkommen, 
die Spaß am Tanzen und am rhythmi-
schen Bewegen zur Musik haben und 
gleichzeitig etwas für Kondition, Mus-
kelaufbau und Fitness tun wollen. 
Dieser Kurs ist für Jedermann geeignet! 
Ihr braucht keine Tanzvorkenntnisse.
Dienstags von 18.30 - 19.30 Uhr in der 
TG Halle.
Nordic Walking mit Christina u. Norbert
Jeder kann Nordic Walken. Egal, wie alt 
Sie sind, wie viel Sie wiegen oder wel-
che Kondition Sie haben. Außerdem ist 
das Laufen mit Stöcken der ideale Ein-
steiger-Sport. Es ist einfach zu erlernen, 
erfordert keine besondere Kondition und 
man kann sich je nach Fitnessgrad lang-
sam steigern.
Auch für Übergewichtige, die über-
flüssige Pfunde los werden wollen, ist 
Nordic Walking ideal. Denn gerade bei 
Übergewicht werden die Gelenke beim 
Sport sehr stark belastet, da bei jeder 
Bewegung das Mehrfache des eigenen 
Körpergewichtes auf die Gelenke drückt. 
Durch die Stöcke aber wird diese Belas-
tung deutlich reduziert. Außerdem wird 
bei Nordic Walking mehr Fett verbrannt, 
als beim Walken ohne Stöcke.
Einfach vorbei kommen und mit Walken. 
Neueinsteiger sind jederzeit Herzlich 
Willkommen.
Dienstag, 15.30 Uhr 
mit Norbert Kneisel.
Treffpunkt ist an der Frankenhalle
Donnerstag, 15.30 Uhr 
mit Christina Lang.
Treffpunkt ist an der TG Halle
Anschließend findet Gymnastik mit deh-
nen in der TG Halle statt.
Freitag, 15.30 Uhr 
mit Christina Lang.
Treffpunkt ist an der Frankenhalle  
Functional Training 
mit Clemens Willig
Ihr könnt jederzeit einsteigen, Erfahrung 
wird keine gebraucht. Von Anfänger bis 
Athleten, hier kommt jeder auf seinen 
Geschmack. Bei Interesse einfach mel-
den unter 0151 44 50 35 71 oder eine 
Nachricht schreiben an 
info@clemensofit.de 
Was ist eigentlich Functional Training?
Funktionelles Training ist eine alltags-
relevante und sportartübergreifende 
Trainingsform. Sie beinhaltet komplexe 
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Hinweis: Auch am kommenden Freitag 
findet um 20.15 Uhr wieder unsere öf-
fentliche Spielersitzung im Sportheim 
statt. Jede (r) ist herzlich willkommen.
F1 in Kleinwallstadt: 
Starke Leistung mit Platz 4
Unser F1 spielte von Beginn an gut auf. 
Im ersten Spiel gegen Hösbach-Bahnhof 
waren unsere Jungs von Beginn an hell-
wach und setzten sich mit 2:1 durch.
Im zweiten Spiel wartete dann Leiders-
bach. Beide Teams verlangten sich alles 
ab – ein leistungsgerechtes 1:1 war die 
Folge.
In letzten Gruppenspiel ging es dann 
gegen Mechenhard um die Gruppenplat-
zierungen. Hier blieben wir konzentriert 
und setzten beim 4:1 auch einige spiele-
rische Glanzpunkte. 
Im anschließenden Halbfinale gegen 
Vatan Spor knüpften wir an die Leis-
tungen in der Gruppe nahtlos an und 
gingen nach 4 Minuten in Führung. Die 
Antwort der Aschaffenburger ließ jedoch 
nicht lange auf sich warten: zwei Minu-
ten später kassierten wir den Ausgleich 
durch einen unglücklichen Ball aus gut 
18 Metern. Die letzten hart umkämpften 
Spielminuten blieben torlos, sodass es 
ins 9 Meter-Schießen ging. Hier blieb der 
Gegner „eiskalt“ und hatte beim 3:2 das 
glückliche Ende für sich.
Im Spiel um Platz 3 spürte man schließ-
lich, dass wir ersatzgeschwächt und mit 
nur einem Auswechselspieler ins Turnier 
gegangen waren. Unser Gegenüber, 
Hösbach-Bahnhof, war natürlich gewillt, 
sich für die Niederlage im 1. Gruppen-
spiel zu revanchieren. Und so entwi-
ckelte sich ein harter Kampf, an dessen 
Ende wir dem bisherigen intensiven Tur-
nierverlauf Tribut zollen mussten. Nach 
einem frühen Gegentor konnte sich un-
sere Mannschaft zwar noch einmal her-
ankämpfen, aber der erneute Rückstand 
konnte leider nicht mehr aufgeholt wer-
den.
Am Ende stand ein respektabler 4. Platz 
bei einem stark besetzten und hervorra-
gend organisierten Turnier in Kleinwall-
stadt zu Buche. Glückwunsch an unsere 
Jungs zur tollen Turnierleistung und auch 
an das Team von Teutonia Obernau für 
den Turniersieg!
Das Team des SV 23: Marko, Jonas,  
Leandro, Moritz, Elias, Liam, Alihan.
Spielbericht G-Junioren
SV-Bambinis gewinnen den Trade Is-
lands Junior-Cup!
Am vergangenen Wochenende traten 
wir zum letzten Hallenturnier dieser Sai-
son beim Gastgeber TSV Pflaumheim 
an. Unsere Jüngsten waren mit voller 
Energie und Motivation in die Großost-
heimer Welzbachhalle angereist, um 
sich endlich für die tollen Leistungen der 
letzten Wochen zu belohnen.
Etwas zögerlich sind wir ins Turnier ge-
startet und konnten in den beiden ersten 
Spielen gegen Viktoria Mömlingen (0:0) 
und Olympia Eisenbach (1:1) die geg-
nerischen Abwehrreihen nicht knacken. 
Nach einer taktischen Umstellung im 

Bewegungsabläufe, die mehrere Gelen-
ke und Muskelgruppen gleichzeitig be-
anspruchen. Mehrere Infos auch unter  
www.clemensofit.de
Ju-Jutsu
Ju-Jutsu ist die moderne Selbstverteidi-
gung aus der Praxis für die Praxis. Sie 
ist leicht erlernbar, vielseitig anwendbar 
und effektiv. Ju-Jutsu geht zurück auf die 
in Japan in Jahrhunderten entwickelten 
waffenlosen Selbstverteidigungssyste-
me. Nahezu alle in Ju-Jutsu enthaltenen 
Elemente stammen aus Sportarten, die 
sich mit speziellen Gebieten der Selbst-
verteidigung auseinandergesetzt und 
diese perfektioniert haben.
Alle Techniken können – je nach Situ-
ation und Notwendigkeit – sowohl in 
sehr harter Form als auch relativ sanft 
angewendet werden. Dies eröffnet dem 
Verteidiger stets die Möglichkeit, sich im 
Rahmen der gesetzlich geforderten Ver-
hältnismäßigkeit zu bewegen.
Die Härte der Verteidigung muss dem 
Angriff angemessen sein, sodass kein 
Missverhältnis entsteht.
Trainingszeiten:
Montag u. Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr 
Kindertraining
Mittwochs 1 - 3 Klasse  18 - 19 Uhr 
Mittwochs ab 4. Klasse  19 - 20 Uhr 
Ansprechpartner: Alexander Ranavolo 
Tel: 0172 753 57 61

Am Freitag, 23. Februar, übt der Lösch-
zug I um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus.
Der Löschzug II übt am Dienstag, 27. 
Februar, um 19.00 Uhr.
Am Mittwoch, 28. Februar, findet ein 
Technischer Dienst um 18:00 Uhr statt.
Jeden Donnerstag, um 18:30 Uhr, trifft 
sich unsere Jugendgruppe im Feuer-
wehrhaus.
Am Samstag, den 2. März, findet um 
10:00 Uhr das monatliche Treffen der 
Kinderfeuerwehr im Feuerwehrhaus 
statt.

Die Jugendgruppe 2 trifft sich am 
Dienstag, den 27.02.2024 von 18:00 
bis 19:00 Uhr im Rotkreuz-Heim in der 
Schwarzwaldstraße zur Gruppenstunde. 
Thema: Gynäkologische Notfälle.

SVS I erneut mit starkem Auftritt und 
unsere Zweitvertretung patzt beim 
Schlusslicht
Samstag, 17.02.2024
SVS – Viktoria Kleestadt 1 : 0 
 (Torschütze: Sascha Sauer)
Drittes Spiel in der Vorbereitung – drit-
ter beeindruckender Sieg. Gegen einen 
Gegner, welcher aktuell auf Platz 2 der 
Kreisliga A Darmstadt/Dieburg steht, 
zeigten unsere Jungs erneut eine starke 
Vorstellung. Lediglich die Chancenver-
wertung gilt es zu bemängeln. Gerade 
in der ersten Spielhälfte bestimmten wir 
das Spielgeschehen und schnürten die 
Gäste förmlich in deren eigenen Hälfte, 
fast über die gesamten ersten 45 Spiel-
minuten, ein. Torchancen von Jan, Lenni 
und Kevin blieben ungenutzt, zwei Ab-
seitstore sowie zwei klare Foulelfmeter, 
welche nicht gegeben wurden, zeigten 
die Überlegenheit unserer Mannschaft.
In der zweiten Spielhälfte merkte man 
dann doch bei unseren Jungs die Be-
lastung der vergangenen Woche – mit 
drei Trainingseinheiten (Mittwoch, Don-
nerstag, Freitag). Doch auch in selbiger 
ließen wir defensiv so gut wie nichts zu 
und doch wurde sich noch die ein oder 
andere Torchance herausgespielt.
Auf diesen Leistungen in der Vorberei-
tung gilt es aufzubauen und nach einer 
weiteren intensiven Vorbereitungswo-
che, mit breiter Brust in den Spessart, 
zum TSV Heimbuchenthal zu fahren. 
Hier werden dann die ersten drei Punkte 
in der Rückrunde vergeben.
Sonntag, 18.02.2024
RW Daxberg II – SVS II   2 : 2 
 (Torschützen: Bayraktar u. Eigentor)
Das beste im ersten Rückrunden-/
Nachholspiel beim Tabellenschluss-
licht war eine sehr gute Leistung von 
unserem Keeper Lars Klebing und der 
selbstgemachte Streuselkuchen unse-
rer Sportfreunde aus Daxberg, welcher 
in der Halbzeitpause serviert wurde. 
Zeigte man zum Teil in der Vorbereitung 
recht ordentliche Leistungen, konnte 
am Sonntag kein Feldspieler zur Nor-
malform finden und so mussten wir die 
ersten Punkte in dieser Saison abgeben 
und kamen nur mit einem Punkt zurück 
an die Gersprenz.
Jedoch werden wir die Kirche im Dorf 
lassen und uns vom ersten Unentschie-
den nicht aus der Bahn werfen lassen. In 
dieser Woche werden wir anständig trai-
nieren/arbeiten, um gut vorbereitet, am 
kommenden Sonntag, zur Erstvertretung 
in den Alzenauer Ortsteil, nach Kälberau 
zu reisen.
Vorschau:
24.02.2024, 14.00 Uhr     
TSV Heimbuchenthal II – SVS I
25.02.2024, 14.00 Uhr 
TSG Kälberau I – SVS II
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Sturm lief der Bambini-Zug aber an und 
spielte mal um mal die Gegner schwin-
delig. So zogen wir mit souveränen Sie-
gen gegen den TSV Pflaumheim (3:0) 
und Frankonia Mechenhard (2:0) als 
Gruppensieger ins Finale ein.
Im großen Showdown erwartete uns die 
SG Bessenbach, die in Ihrer Gruppe mit 
4 Siegen und 15:1 Toren ebenfalls an 
der Spitze der Tabelle stand. Doch eines 
wurde schnell klar: Die letzte Finalnie-
derlage beim Waldseehallen-Cup in Kahl 
war noch in den Köpfen der Spieler prä-
sent und sollte sich nicht wiederholen. 
Sait, der ab dem dritten Spiel die Tor-
wandhandschuhe überzog, behielt seine 
weiße Weste auch Dank der stabilen und 
souveränen Abwehrleistung von Alessio, 
Ben und David. Mit klugen Pässen zu 
den Mittelfeldmotoren Max, Sinan und 
Tim setzten wir uns fast ausschließlich 
in der gegnerischen Hälfte fest. Dort um-
dribbelte Benno entschieden jeden der 
sich in seinen Weg stellte oder Yigithan, 
der auch mal mit einem Heber ins Tor die 
Zuschauer zum Staunen brachte.
So gingen wir verdient mit 2:0 als Final-
sieger vom Platz und stemmten über-
glücklich den Pokal in die Höhe.

Jetzt schon zum Vormerken!
Sehr wichtiger Termin für alle Wett-
kampfschützen!
Am Freitag, den 14. Juni 2024 findet um 
19:30 Uhr im Schützenhaus das Treffen 
aller aktiven Schützen statt. 
Die Meldung sämtlicher Mannschaften 
für die Rundenwettkampfsaison 2024/ 
2025 sowie die Benennung der einzel-
nen Mannschaftsführer und die Meldung 
zur Gaumeisterschaft 2025 stehen auf 
dem Plan.
Wer an diesem Termin nicht teilnehmen 
kann, sollte seinem Mannschaftsführer 
Bescheid sagen oder unsere Sportlei-
tung informieren. 
Rundenwettkampfergebnisse:
Niederlagen für unsere beiden Sport-
pistolenmannschaften!
Nicht gut verliefen am vergangenen 
Sonntagvormittag die Wettkämpfe für 
unsere Sportpistolenschützen. Beide 
Mannschaften mussten eine deutliche 
Niederlage hinnehmen. Diese Nieder-
lagen haben allerdings keinen wesentli-
chen Einfluss auf die aktuelle Tabellen-
situation. Nach wie vor behauptet sich 
unsere 1. Manschaft an der Tabellen-
spitze und unsere 2. Mannschaft kämpft 
weiterhin um den Anschluss an das Mit-
telfeld. Zwei Wettkämpfe sind noch zu 
bestreiten, dann entscheidet sich ob un-
sere 1. Sportpistolenmannschaft Meister 
in der Gauklasse 1 wird und aufsteigt in 
die Gauliga. 
Erwähnens- und lobenswert ist das aus-
gesprochen gute Ergebnis von Stefan 

Weidinger der mit hervorragenden 273 
Ringen eine persönliche Bestleistung 
aufstellte.
Stockstadt 1 – Goldbach 2 
703:726 Ringe
Stefan Weidinger 273 Ringe, Dmitri  
Sawazki 233 Ringe, Konstantin Barko 
197 Ringe
Schweinheim 1 – Stockstadt 2
705:664 Ringe
Guido Mayer 239 Ringe, Christine Barko 
222 Ringe, Jürgen Barthold 203 Ringe, 
Jörg Haltenhof 191 Ringe (Ersatz), Wer-
ner Götzelmann 154 Ringe (Ersatz)
Nächste Rundenwettkampftermine:
Freitag, den 23. Februar
Luftgewehr, 11. Wettkampf
Stockstadt 1 – Haibach 3
Oberbessenbach 3 – Stockstadt 2
Waffensachkunde-Kurse (WaffG § 7):
Die Schulung zur Standaufsicht ist eben-
falls eingeschlossen.
Kurstermine:
02. + 03.03.24 in Kahl* 
16. + 17.03.24 in Hergertshausen* 
25. + 26.05.24 in Aschaffenburg*
22. + 23.06.24 in Aschaffenburg
27. + 28.07.24 in Aschaffenburg
21. + 22.09.24 in Aschaffenburg
* ausgebucht
weitere Termine folgen bei Bedarf im 
Laufe des Jahres.
Kurs und Prüfung finden z. T. im Schüt-
zenverein in Kahl und bei der kgl. priv. 
Schützengesellschaft 1447 in Aschaffen-
burg statt.
Der Ort für die weiteren Termine steht 
noch nicht genau fest. Wird aber in Kahl 
oder Aschaffenburg stattfinden.
Die Plätze sind begrenzt. Sollten die 
Plätze nicht ausreichen werden wir ver-
suchen weitere Termine einzuschieben.
Anmeldung oder Fragen bitte an
volker@straehle.com oder 0179 759 77 
97 (Tel. oder WhatsApp)
NEU 2024!
Ab 2024 gibt es einen neuen Prüfungs-
ausschuss und eine neue Lehrgangslei-
terin für die Sachkundeprüfung im Gau 
Main-Spessart. Die Lehrgangsleitung 
übernimmt Elena Strähle (elena.straeh-
le@bssb.bayern). Elena besitzt einen 
Übungsleiterschein und ist seit länge-
rem als staatliche Prüferin zugelassen 
und aktiv. Sie hat auch schon bei vielen 
Kursen selbst unterrichtet. Ihr zur Seite 
steht ein neues Team aus jungen, aber 
erfahrenen Schützen. Bei Fragen zur 
Sachkunde oder auch zu Bedürfnissen 
am besten Elena einfach anschreiben.
Bedanken möchten wir uns bei Heinz 
Seitz, Ludwig Find und Klaus Schwarz 
für die jahrelange Sachkundeausbildung 
im Gau Main-Spessart.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
derzeit findet unser Hübnereinschlag 
statt. Daher ist wegen Fällungsarbeiten 
entlang von Waldwegen bis Ende Feb-
ruar mit einer erhöhten Gefährdung zu 
rechnen. Bitte beachten Sie unbedingt 
die Absperrungen und Warnhinweise!
Bitte beachten!
Durch die extreme Trockenheit und die 
Stürme in der Vergangenheit sind zahl-
reiche Bäume abgestorben. Daher be-
steht Unfallgefahr! Geben Sie bitte Acht 
auf herabfallende Äste und umstürzende 
Bäume.
Vorankündigung 
Die Frühjahrsvollversammlung findet 
am 22. März 2024 um 19 Uhr in der Aula 
der Mittelschule statt. 
Brennholzvergabe
Die Brennholzvergabe ist immer mitt-
wochs und nur nach Voranmeldung mit 
Terminvergabe möglich.
Fronstunden sind am Samstag, 24.02. 
und 02.03.2024 sowie unter der Woche 
von Dienstag bis Donnerstag (mind. zwei 
Personen) jeweils nach Voranmeldung 
möglich.
Bitte beachten:
Der Hübnereinschlag endet am 
24.02.2024. Es besteht keine Möglich-
keit auf Fristverlängerung
Hinweis
Die Teilnahme am Fotowettbewerb „Au-
genblicke im Hübnerwald“, anlässlich 
1000 Jahre Stockstadt und 65 Jahre 
Selbstverwaltung der Hübnerschaften, 
ist noch bis einschließlich 31. März 2024 
möglich. Aktuelle Infos finden Sie auf un-
serer Homepage.
Der Waldvorstand
Bürozeiten:  Montag - Freitag, 
  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Büro: Tel. 06027/1433 
Herr Wienand: Mobil 0171 707 81 52
E-Mail: Huebner.Stockstadt@t-online.de     
Homepage: 
http: www.huebnerverwaltung.de

Wir in 
Stockstadt

http://www.spd-stockstadt-main.de> 
www.spd-stockstadt-main.de
Das war der Politische Aschermitt-
woch in Stockstadt
Alle Plätze im Restaurant waren besetzt, 
als es am letzten Mittwoch wieder hieß: 
„Auf gehts zum alljährlichen Fisches-
sen beim „Politischen Aschermittwoch“ 
2024 in Stockstadt“. Der SPD Ortsverein 
Stockstadt und der Unterbezirk Aschaf-
fenburg der SPD hatten eingeladen und 

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de
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Mitglieder und Gäste auch aus Maina-
schaff und Babenhausen waren gekom-
men. Außer dem klassischen Hering 
standen auch in diesem Jahr die Reden 
zum politischen Geschehen im Mittel-
punkt. So konnte der Ortsvereinsvorsit-
zende Benedikt Klebing die SPD-Land-
tagsabgeordnete Martina Fehlner und 
die Kahler Bürgermeisterin Julia Fischer 
begrüßen. Ein kurzes Grußwort kam 
auch vom Stockstädter Bürgermeister 
Rafael Herbrik, der direkt aus dem Bau- 
und Umweltausschuss zur Veranstaltung 
hinzustieß.

Im Vordergrund aller Reden standen 
die derzeit großen Herausforderungen, 
denen sich die Politik stellen muss und 
der gemeinsame Kampf aller Demokra-
ten gegen Rechtsextremismus, Hass 
und Antisemitismus. Das Spektrum der 
Themen reichte dabei von den weltpo-
litischen Krisen und Kriegen bin zu den 
täglichen Problemen in den Kommunen. 
Genug Stoff für anschließend lebhafte 
Diskussionen an den Tischen. Mit einem 
Dank an die Besucher, die Helferinnen 
und Helfer an diesem Abend und an das 
Team vom Restaurant endete der dies-
jährige Politische Aschermittwoch, der 
diesmal ganz im Zeichen von Gemein-
sinn und Zusammenhalt stand und auf 
die zugespitzten und verbalen Angriffe 
auf die politischen Gegner verzichtete.
Seniorennachmittag
Das nächste Treffen unserer Seniorin-
nen und Senioren / Ü60 findet am kom-
menden Dienstag, den 27. Februar, um 
16.00 Uhr im Gasthof Goldener Engel 
statt. Hierzu sind auch Nicht-Mitglieder 
wie immer sehr herzlich willkommen.
Vorstandstermine
Der Vorstand des Ortsvereins trifft sich 
zunächst am 2. März um 10.00 Uhr zu 
seiner diesjährigen Klausur in den Räu-
men des MCS in der Schulstraße. Die 
nächste reguläre Sitzung findet dann 
wieder am Mittwoch, den 6.3. um 19.30 
Uhr statt. Tagungsort ist dann die Alte 
Knabenschule.

„Tanzen für Jung und Alt“  
Wir treffen uns am Freitag, 23.02. um 
15.00 Uhr in der Turnhalle der Mittel-
schule. Über neue TänzerInnen freuen 
wir uns sehr. Sie sind herzlich willkom-
men.
Kontakt: 
Renate Allig, Tel.: 06027 2310
„AWO-Tanzparty“
Die nächste Tanzveranstaltung findet am 
23.02.2024 um 19.30 Uhr im Puppen-
schiff/Mainaschaff statt.
Es werden die besten Hits aller Zeiten, 
vorzugsweise aus den siebziger Jahren, 
vom DJ gespielt.
Generationsübergreifend sind alle Tanz-
begeisterten hierzu herzlich eingeladen,
der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Kontakt; 
Josef Muschal, Tel.: 01511 744 54 42
Vorstandssitzung
Unsere nächste Vorstandssitzung fin-
det am Montag, 26.02. um 18.00 Uhr im 
AWO-Treff in der Frankenhalle statt.
Wir freuen uns auf euer Erscheinen.
Internationaler Frauentag am 08.03.
Auch in diesem Jahr findet ein Benefiz-
konzert zum Internationalen Frauentag 
im Puppenschiff in Mainaschaff statt. 
Die Band „Voice & strings“ spielt Songs 
von starken Liedermacherinnen aus ver-
schiedenen Stilbereichen. 
Die Veranstaltung beginnt am Freitag, 
08.03. um 20.00 Uhr. Der Eintritt kostet 
15,00 Euro. Mit dem Erlös will die AWO 
Stockstadt das Frauenhaus in Aschaf-
fenburg unterstützen. Infos und Karten-
reservierung www.puppenschiff.de
Claudia Amier, Tel. 0173 699 93 78, E-
Mail: cl.amier@t-online
Ferienbetreuung der AWO 
auf dem Wendelberg
Bei unserer Ferienbetreuung auf dem 
Wendelberg können Kinder von 5 - 13 
Jahren wieder in den Osterferien eine 
aufregende Ferienzeit erleben. Eine 
fachkundige pädagogische Leitung und 
das ehrenamtliche Betreuerteam gestal-
ten gemeinsam mit den Kindern eine 
sinnvolle und ereignisreiche Ferienzeit 
mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm.
Die Betreuungszeiten sind montags bis 
freitags von 8.00 bis 17.00 Uhr (ohne 
Feiertage). Jedes teilnehmende Kind 
aus Stockstadt erhält einen Zuschuss in 
Höhe von 10,00 € vom AWO Ortsverein 
Stockstadt. 
Anmeldeschluss für die Ferienfreizeit 
Ostern ist der 1. März 2024
Anmeldeformulare und weitere Informa-
tionen erhältlich auf: 
www.awo-kreisverband-aschaffenburg.de 
oder in der Geschäftsstelle:

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Aschaffenburg e.V.
Treibgasse 24, 63739 Aschaffenburg
Telefon: 06021 288 05
Telefax: 06021 21 87 50
E-Mail: 
wendelberg@awo-aschaffenburg.de
Faschingsveranstaltung 
am Rosenmontag
Wir möchten uns bei allen Besuchern 
der Faschingsveranstaltung herzlich be-
danken. Es war ein gelungener, kurzwei-
liger Nachmittag, den uns die Akteure 
auf der Bühne beschert haben. 
Vielen Dank an alle, die diesen Rosen-
montag durch Musik, Gesang, Büttenre-
den und Tanzeinlagen gestaltet haben. 
Und nicht zuletzt an die Helfer der betei-
ligten 5 Organisationen, die für den rei-
bungslosen Ablauf gesorgt haben.
Durch unsere Mitgliedschaft in der AWO 
wollen wir versuchen, die Welt ein biss-
chen besser zu machen. Darum sei auch 
Du dabei.
Denn auch „Gutes tun, tut gut!

Die Chorproben am Mittwoch, 28.02./ 
06.03./13.03.2024 sind wie folgt:
 Frauen 18.30 - 20.00 Uhr
 Männer 20.00 - 21.30 Uhr
Drei Stunden Spaß für kleine Narren
An der Hand von Mama, Papa, Oma 
oder Opa strömten auch dieses Jahr 
wieder hunderte von kleinen Närrinnen 
und Narren der jüngsten Generation in 
die Frankenhalle, um auf Einladung des 
A.G.V. Sängerlust den Kindermasken-
ball in der Frankenhalle zu besuchen. 
Zum Abschluss der fünften Jahreszeit 
freuten diese sich am Faschingsdiens-
tag über Musik und Tanzwettbewerb, 
Kostümprämierung, den Auftritt einer 
Kindertanzgruppe der TG sowie viele 
Überraschungen.
Animiert und angeleitet von den beiden 
jungen „Engeln“ Clarissa und Selina 
stieß dieses Angebot auf große Begeis-
terung. Die Halle war voll besetzt, und 
die älteren Besucher genossen es, dass 
ihre Prinzessinnen, Ungeheuer, Raum-
fahrer, Feen oder Zauberer Gelegenheit 
hatten, sich auszutoben. 
Der AGV bedankt sich herzlich bei allen 
Gästen, den vielen Helfern vor, während 
und nach der Veranstaltung sowie den 
großzügigen Spendern, die es möglich 
gemacht haben, dass wieder unzählige 
Süßigkeiten geworfen werden konnten. 
Auf ein Wiedersehen am Faschings-
dienstag 2025!

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen.
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k.kehrer@agv-stockstadt.de, wenn ihr 
Anschluss sucht.
Zum Schluss wünsche ich allen enga-
gierten Vereinsmitgliedern, dass sie min-
destens 100 Jahre alt werden und noch 
30 Jahre so richtig fit bleiben!
Katharina Kehrer, 35, 
schon immer im AGV dabei

Zum Thema: Wird mein Kind noch in 
den Genuss dieser wunderbaren Ver-
anstaltung kommen? 
Nachdenkliches von einer ,aktiven‘ 
Mutter
Ach ja, der Kindermaskenball. Wieder 
eine gelungene Veranstaltung für Groß 
und Klein und eine volle Halle mit Freu-
de und ohne Alltagsstress. Ich bin stolz 
auf meinen Verein und die Leute, die 
das möglich gemacht haben. Alle fleißi-
gen Helfer, die dazu beigetragen haben, 
dass der traditionelle Kindermaskenball 
auch heuer wieder stattfinden konnte.
Und dann überkommt mich für einen 
Moment die Traurigkeit, als ich mich 
Dienstagvormittag beim Aufbau in der 
Frankenhalle umsehe. Wird mein Kind 
noch in den Genuss dieser wunderbaren 
Veranstaltung kommen, auf der Toben 
ausdrücklich erlaubt ist und es Süßig-
keiten regnet? Ein Paradies für die Kids, 
das weiß ich. Ich spreche aus Erfahrung, 
war ich doch selbst als Kind schon dort. 
Die meisten der anwesenden Helfer sind 
doppelt so alt wie ich. Dass die das noch 
körperlich schaffen! Respekt!
Klar, man könnte sagen: „Ist doch super, 
wenn die Alten noch eine Aufgabe haben 
im Verein, denen wird doch sonst lang-
weilig in ihrer Rente.“ Ich kenn sie alle, 
die meisten schon ein Großteil meines 
Lebens, und kann sagen, langweilig wäre 
ihnen sicher nicht. Der eine oder andere 
pflegt seine Angehörigen, engagiert sich 
in unzähligen anderen Vereinen oder hat 
im Ruhestand noch einen Job.
Der Grund, warum auch die Vereins-
mitglieder des AGV über 70 noch lange 
nicht ans Aufhören denken, ist ganz sim-
pel: Weil der Verein sonst stirbt.
Gibt es nicht unter den zahlreichen El-
tern, die sich am Faschingsdienstag in 
der Halle vergnügt haben, auch einige, 
die das Problem erkannt haben? Es ist 
ja nicht nur bei uns so, sondern vielen 
anderen Vereinen fehlt der Nachwuchs. 
Haben die Närrinnen und Narren be-
merkt, dass etablierte Faschingstermine 
im Veranstaltungskalender dieses Jahr 
gefehlt haben? Wisst ihr noch, dass es 
mal ein Fischerfest gab und die Fußball-
ortsmeisterschaft ganze 10 Tage gedau-
ert hat?

Moment mal, der AGV, das ist doch 
auch der Verein, der dieses zweitägige 
Waldfest an Pfingsten auf dem Dorfplatz 
ausrichtet. Mit dieser grandiosen Boule-
Ortsmeisterschaft, die von so vielen, 
auch jungen Mitbürger*innen gefeiert 
wird. Mit Band am Samstagabend und 
Schafkopfturnier. Dieses Jahr wird es 
übrigens noch besser – yeah 1000 Jahre 
Stockstadt!
Da fällt mir ein, es sind wieder dieselben 
Helfer – wie lange wird es wohl noch sol-
che Feste in Stockstadt geben? Damit 
sind wir wieder bei meiner eigentlichen 
Intention, warum ich diesen ewig langen 
Text schreibe, den hoffentlich alle bis 
zum Schluss lesen.
Ich möchte hier mal Werbung für einen 
tollen Verein machen und alle jungen 
Erwachsenen dazu animieren, einen 
Blick bei uns zu riskieren. Wir brauchen 
euch! Möchtet Ihr, dass es auch in 10 
Jahren noch Feste den Sommer über 
gibt? Habt Ihr Lust auf eine fröhliche 
Gesellschaft, bei der jeder willkommen 
ist? Lakefleischessen, Fasching feiern, 
Fahrradausflüge, Festbesuche und Teil-
nahmen an Ortsmeisterschaften? Etwas 
Großes bewirken und sich am Ortsge-
schehen aktiv einbringen? Und wenn 
du Lust hast, zu singen, bieten wir da-
rüber hinaus eine wöchentliche Auszeit 
vom Alltag für mindestens 1,5 Stunden. 
Ich finde, das klingt super. Und wenn du 
es zeitlich nicht schaffst oder doch kei-
ne Lust zum Singen hast, dann nehmen 
wir dich gerne als passives Mitglied auf. 
Ehrlich.
Jeder Helfer zählt, auch wenn du dir 
denkst: ,Ich hab doch selbst Kinder. Wie 
soll ich denn da bei einem Kindermas-
kenball helfen, bei dem ich meine Kinder 
beaufsichtigen muss?‘. Auch im Vorfeld 
gibt es immer viel zu tun. Die Teilzeitmut-
ti hilft vormittags beim Aufbau, und der 
Papa, der die Veranstaltung besucht hat, 
hilft dann gemeinsam mit seinen Kindern 
beim Aufräumen. Wir finden da schon 
was.
Würdet Ihr mir also helfen, dass unsere 
Kinder auch noch bewusst die vielfältige 
Veranstaltungslandschaft in Stockstadt 
genießen können? Meldet euch doch 
gerne bei mir unter 

Kindermaskenball des A.G.V. Sängerlust in der Stockstädter Frankenhalle. 
Bild: Anja Schaar-Trageser

Angelsportverein

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus zur Traube am 
22.03.2024 um 19:00 Uhr
Tagesordnung
  1. Begrüßung durch d. 1. Vorsitzenden
  2. Feststellen der Beschlußfähigkeit
  3. Totengedenken
  4. Verlesen des Protokolls
  5. Bericht des 1. Vorsitzenden
  6. Bericht des Kassiers
  7. Bericht der Revisoren
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. Bericht der Jugendabteilung
10. Bericht der Sportwarte
11. Bericht der Besatzwarte
12. Bericht des Gewässerwartes
13. Bericht der Revisoren
14. Entlastung der Vorstandschaft
15. Wahl des Wahlausschusses
16. Neuwahlen
17. Antrittsrede des 1. Vorsitzenden
18. Verschiedenes 

Nächster Clubabend 26.02., 20.00 Uhr 
MCS Schlemmerabend – Fischessen 
am Karfreitag
Wie schon in den letzten Jahren laden 
wir unsere Mitglieder und Freunde des 
MCS am Karfreitag den 01.04. zum 
Fischbuffet in unser Clubheim ein. Wich-
tig wäre eine Anmeldung über unser Por-
tal bis spätestens 26.03. unter 
https://www.motorradclub-stockstadt.de/
termine/schlemmerabend/
Oder gerne auch per E-Mail an: Info@
motorradclub-stockstadt.de
Stockstädter Motorradshow 2024
Am 06. und 07.04. findet die nächste 
Stockstädter Motorradshow in der Fran-
kenhalle statt. Dazu benötigen wir wie-
der viele Helferinnen und Helfer.
Um planen zu können bitten wir um eure 
kurze Rückmeldung per E-Mail oder 
WhatsApp an den Vorstand oder tragt 
euch einfach in die Helferliste ein:
https://www.motorradclub-stockstadt.de/
kontakt/anmeldeseite/
Nächster Ordnungsdienst 
20.02. bis 04.03.  Frank Jakobs
05.03. bis 18.03.  Nicole Hollstein
Zusammenfassung aller Termine unter: 
https://www.motorradclub-stockstadt.de/
termine/
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Ein schöner Garten wischt den Staub 
des Alltags von der Seele.

Donnerstag, 21. März, 19.00 Uhr 
„Naturgemäßes gärtnern im Gemüse- 
und Obstgarten“ 
Mit Gärtnermeister Peter Ludwig (Toma-
tenpapst)
Vortrag OGV Stockstadt in Zusammen-
arbeit mit der Bibliothek Stockstadt
Der Vortrag findet in der Bibliothek 
Stockstadt statt. – Anmeldung erwünscht
Was gibt es nicht alles für verschiedene 
Gartenthemen! Obstgarten, Beerengar-
ten, Bauerngarten, Stauden, Kräuter, 
Hecken, urban gardening und noch viel 
mehr. Wer zu jedem Bereich etwas wis-
sen möchte, kann sich bei dem Vortrag 
von Peter Ludwig in der Bibliothek in 
Stockstadt Inspirationen für die Praxis 
holen. Der Gärtnermeister kann ihnen 
sicherlich Fragen beantworten, die sie 
schon immer über naturgemäßes Gärt-
nern wissen wollten. Ganz besonders 
wird er als „Tomatenpapst“ auf seine 
Lieblingsfrüchte eingehen. Und da sind 
noch die „Neueren“ Gartenpflanzen im 
Gemüsegarten wie Yacon, Topinambur, 
Malabarspinat und viele mehr.

Freitag, 22. März, 19.00 Uhr  
„Klimagerechtes gärtnern – Möglich-
keiten Wasser zu sparen“ 
Gartenklima – Wasser und Bewässerung
Mit Erich Maiberger, Gartenpädagoge 
und zertifizierter Gästeführer „Gartener-
lebnis Bayer blüht“.
Vortrag OGV Stockstadt in Zusammen-
arbeit mit der Bibliothek Stockstadt
Der Vortrag findet in der Bibliothek 
Stockstadt statt. – Anmeldung erwünscht
Der Klimawandel macht auch vor unse-
ren Gärten nicht halt. Wir müssen unser 
Verhalten ändern und bei der Garten-
bewässerung nicht nur an die Kosten 

denken. Es gilt das Wasser sinnvoll und 
effektiv einzusetzen. Dazu gehört zuerst 
das Wasser zu sammeln in Regenfäs-
sern, Tanks usw. Das Giesverhalten ist 
ebenso wichtig wie das Mulchen um zu 
verhindern, dass die Böden austrock-
nen. Es wird auch gezeigt wie man mit 
diversen Bewässerungsanlagen sinnvoll 
Wasser sparen kann. Das können sie 
auch in praktischen Beispielen im Um-
welt- und Lehrgarten des OGV Stock-
stadt sehen.

Samstag, 23. März, 14.00 Uhr  
„Alte Zeiten – Alte Rosen“ 
Mit der Rosenexpertin Christine Bender, 
Landwirtschaftsrätin a.D.
Im Umwelt- und Lehrgarten des OGV. - 
Anmeldung erwünscht
Lassen Sie sich verzaubern mit der Viel-
falt der historischen Rosen.
Der Vortrag beinhaltet Kostproben (Ro-
sensaft u. Rosengelee), Sorten, Pflege, 
Verwendung im Garten und die Verarbei-
tung zu Rosendelikatessen in der Küche.
Außerdem werden wir im OGV Umwelt- 
und Lehrgarten die richtige Pflanzung 
und den Rosenschnitt zeigen. Viele Fra-
gen, was Sie schon immer über Rosen 
wissen wollten, wird Ihnen die Rosenex-
pertin beantworten.

Motorkettensägegrundkurs
Der Motorkettensägegrundkurs beim 
OGV Stockstadt findet in der Theorie 
am Freitag, 31. Mai und in der Praxis am 

Samstag, 1. Juni statt. Bei Interesse bitte 
beim 1. Vors. Erich Maiberger unter Tel.-
Nr. 06027 40 19 76 melden.
Die Erdbärchen
Die nächste Gruppenstunde findet am 
Samstag, 24. Februar um 15 Uhr statt. 
Wir freuen uns auf euch. 
Maltreff des OGV Stockstadt
Wir treffen uns zum gemütlichen ge-
meinsamen Malen, jeden Montag von 
15.00 bis 17.00 Uhr im AWO-Treff in der 
Frankenhalle. Lediglich der Spaß am 
Malen steht im Vordergrund. Kommen 
Sie gerne vorbei, wir freuen uns. Weitere 
Infos beim 1. Vors., Erich Maiberger, Tel. 
06027 40 19 76 
Bienen
Haben Sie schon unseren Bienenlehr-
pfad am Umwelt- und Lehrgarten besich-
tigt? Dort wird alles zum Thema Bienen 
erklärt. Bei uns gibt es natürlich auch 
den Honig von unseren vereinseigenen 
Bienen. 
Denken Sie an unsere gefiederten 
Freunde! 
Es gibt sie wieder, unsere Vogelfutter-
häuschen und Nistkästen in verschiede-
nen Ausführungen. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte beim 1. Vors. Erich Maiber-
ger, Tel. 06027 40 19 76.
Immer aktuell informiert
Das Jahresprogramm des OGV ist im 
Internet unter www.ogv-stockstadt.de 
bekanntgemacht. Auch im kommenden 
Jahr werdet ihr das Programm rechtzei-
tig dort finden. Bitte informieren Sie sich 
über die zahlreichen Angebote und Akti-
vitäten des Vereins.
Aktuelle Informationen über Führungen 
und Veranstaltungen finden Sie auch 
unter
Facebook: https://www.facebook.com/
ogv.stockstadt/
und Instagram: https://www.instagram.
com/ogv.stockstadt/
Hier zeigen wir auch weitere Infos und 
Fotos von unseren Veranstaltungen.
https://www.fabuly.de/ die Wissensplatt-
form, informiert über das Angebot im 
Landkreis und natürlich sind auch wir 
dabei.  
Die Tourismusseiten auf denen wir zu 
finden sind, werden bald für 2024 aktu-
alisiert.
Online-Seminar
Der Bayerische Landesverband für Gar-
tenbau und Landespflege bietet folgen-
des kostenlose Online- Seminar an:
„Lebensräume von Wildbienen“
am Donnerstag, 07.03.24 um 18:00 Uhr
Wildbienen sind Insekten, die aufgrund 
ihrer Erscheinung und Lebensweise eine 
große Faszination auf uns ausüben. Wie 
geeignete Nistplätze aussehen müssen, 
damit sie von Wildbienen angenommen 
werden, darum geht es hauptsächlich in 
diesem Online-Seminar.
Der Umweltpädagoge Dr. Matthias Küch-
ler wird Ihnen die wichtigsten Informatio-
nen zu diesem Thema geben.
Bitte direkt auf der Internetseite 
www.gartenbauvereine.org anmelden.
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Ein Rezept von „Silvia“ 
Kartoffelsuppe
1 Zwiebel
400 g Kartoffeln
100 - 150 g Suppengemüse 
  (Lauch, Sellerie, Karotte) putzen und 

würfeln und in 1EL Öl andünsten mit
1 - 1,5 l Wasser aufgießen 
 (bis das Gemüse bedeckt ist)
1 EL Gemüsebrühe 
 (als Pulver oder 1 Würfel) unterrühren
1 EL Petersilie oder Majoran oder 
 Liebstöckel hacken und zugeben,
20 min mit geschlossenem Deckel ko-
chen mit ca.
 ½ TL Salz sowie Pfeffer und Muskat 
 abschmecken
 anschließend mit dem Pürierstab 
 pürieren.
Vor dem Servieren 
½ Becher Schmand oder Creme fraiche
 unterrühren.
Wer möchte, kann die Suppe mit ge-
hackten Kräutern garnieren oder dazu 
Röstzwiebeln Croutons oder gebratene 
Speckwürfel reichen.
Guten Appetit.
Beerensträucher schneiden
Beerensträucher sind im Garten sehr 
beliebt. Wichtig ist, dass die Sträucher 
geschnitten werden, damit der Ertrag 
regelmäßig bleibt und in guter Quali-
tät ausfällt. Andernfalls vergreisen die 
Sträucher. Ertragsmenge und –qualität 
nehmen ab.
Sobald die Beerensträucher abgeerntet 
sind, können sie ausgelichtet werden. 
Der Schnittzeitpunkt für den Sommer-
schnitt ist unmittelbar nach der Ernte, 
für den Winterschnitt der Spätwinter bis 
März. Das Auslichten erhält die Vitalität 
und Gesundheit der Pflanzen. Die Son-
ne kann die neuen Früchte besser errei-
chen, was wichtig für deren Ausreifen ist 
und somit für den guten Geschmack der 
Beeren. 
Schwarze Johannisbeeren entwickeln 
die schönsten Früchte am ein- und zwei-
jährigen Holz, rote und weiße Sorten 
zusätzlich noch am dreijährigen. Ein gut 
aufgebauter Johannisbeerbusch sollte 
jeweils 2 - 3 ein-, zwei-, drei- und vierjäh-
rige Triebe aufweisen, sodass er 8 - 12 
Triebe besitzt. Man nimmt die ältesten 
Gerüsttriebe sowie starke, nach innen 
wachsende, verkahlende und tief nach 
unten hängende Äste heraus. Die aus-
zulichtenden Triebe so tief wie möglich 
schneiden. Ziel ist es, einen locker auf-
gebauten Strauch zu erhalten, der alle 3 
- 4 Jahre erneuert wird.
Die Jostabeere trägt sowohl am einjäh-
rigen Holz als auch an mehrjährigen 
Fruchtspießen und verkahlt nicht so 
stark wie Johannisbeeren. Ein Entfer-
nen zu dicht stehender Äste, überzähli-
ger Seitentriebe und das Fruchtholz be-
schattender Zweige ist vorteilhaft.
Ausgewachsene Stachelbeeren sollten 
5 - 8 kräftige Triebe besitzen. Ältere Trie-
be (dick mit dunkler Rinde) ersetzt man 
alljährlich sukzessive durch Jungtriebe. 
Alle überzähligen und schwachen Neu-

triebe werden direkt über dem Boden 
abgeschnitten.
Bei den Himbeeren sind sommertragen-
de und herbsttragende Himbeeren zu 
unterscheiden. Bei den herbsttragenden 
Himbeeren wird im November der ge-
samte Strauch bodeneben abgeschnit-
ten. Bei den sommertragenden Him-
beeren werden die abgeernteten Ruten 
entfernt, ca. 10 kräftige junge Ruten pro 
laufenden Meter sollen stehen bleiben.
Bei Brombeeren schneidet man alle Ru-
ten ab, die Früchte getragen haben. 3 
- 5 der stärksten Neutriebe werden be-
lassen. Das Dickicht alter Ruten bildet 
im Winter einen gewissen Schutz für die 
jüngeren Ruten, gegen die Wintersonne. 
Deshalb sollte der Schnitt der Brombee-
ren erst im zeitigen Frühjahr stattfinden.
Gartenfreuden
Wir beklagen uns immer, was wir für den 
Garten und im Garten tun müssen. Wir 
sehen aber nicht, was der Garten für uns 
tut. In vielerlei Hinsicht gibt er uns neue 
Kraft und Gelassenheit. Er lehrt uns das 
zu genießen, was gerade zur Verfügung 
steht.
Die meisten Menschen wissen gar nicht, 
wie schön die Welt ist und wie viel Pracht 
in den kleinen Dingen, in einer Blume, ei-
nem Stein, einer Baumrinde oder einem 
Birkenblatt sich offenbart.
Wollen auch Sie Gartenfreuden kennen-
lernen? Werden Sie Mitglied im OGV 
Stockstadt mit Umweltgarten. Infos und 
Anmeldungen beim 1. Vors., Erich Mai-
berger, Tel. 06027 40 19 76 oder 
info@atelier-maiberger.de

Termine zum Vormerken:
24.02.2024: Starkbieranstich mit Bruder 
Barnabas, Beginn 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Festhalle Kahl, Jahn-
straße 7, 63796 Kahl am Main
Eintritt gegen freiwillige Spende.
Es lädt ein der CSU-Ortsverband Kahl.
25.02.2024: Neujahrsemfang der CSU 
Markt Mömbris mit Monika Hohlmeier, 
MdEP und dem Kandidaten für das Eu-
ropäische Parlament, Stefan Köhler
Beginn 17:00 Uhr, Kleiner Sektempfang, 
Gespräche bei Getränken & Gebäck, 
Musikalische Umrahmung
Veranstaltungsort: Ivo-Zeiger-Haus, 
Markt 6, 63776 Mömbris
Es laden ein die CSU-Ortsverbände 
Mömbris und Schimborn.   
01.03.2024: Politischer Starkbieranstich 
mit dem Bayerischen Staatsminister des 
Innern, für Sport und Integration Joachim 
Herrmann, MdL
Beginn ab 18:30 Uhr, für die musikali-
sche Umrahmung sorgen die Kahlgrün-
der Musikanten.
Veranstaltungsort: Dorfgemeinschafts-
haus Schneppenbach, Kirchpfad 2, 
63825 Schöllkrippen

Es laden ein die Ortsverbände von CSU, 
Frauen Union und Junge Union Schöll-
krippen. 
06.03.2024: Nächste Vorstandssitzung 
CSU-Ortsverband Stockstadt
Beginn 19:30 Uhr
(Veranstaltungsort wird noch bekannt 
gegeben)
12.04.2024: Ortshauptversammlung mit 
Wahl der Delegierten für die Kreisvertre-
terversammlung
(Veranstaltungsort wird noch bekannt 
gegeben)
09.06.2024: Europawahl

Handballclub
  StockStadt e.V.
     in der 
         HSG Stockstadt / 
            Mainaschaff

Viele erfreuliche Ergebnisse gab es am 
letzten Wochenende und vor allem un-
sere Mädchenteams sind aktuell sehr 
erfolgreich! Am kommenden Wochen-
ende gibt es Handball satt und fast alle 
unsere Mannschaften sind daheim und 
auswärts im Einsatz auf der Jagd nach 
den Punkten und wollen gewinnen.
Bitte unterstützt unsere Mannschaften 
bei den kommenden Spielen lautstark, 
fair und zahlreich. Wir brauchen unsere 
Fans in der Halle!
Ergebnisse und Spielberichte vom 
letzten Wochenende
B-Jugend weiblich
TV Altenhaßlau –
HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschafftal  18:27 (8:16)
Entscheidender Sieg zur Meisterschaft!
Mit viel Vorfreude auf das Spiel gegen 
den TV Altenhaßlau fuhren wir gut ge-
launt nach Linsengericht, um dort mit ei-
nem Auswärtssieg die Meisterschaft der 
Bezirksliga zu sichern. 
Nach einem eher unsicheren Start in die 
erste Hälfte, konnte unsere Mannschaft 
an ihre Leistung von vor zwei Wochen 
anknüpfen und sich durch gutes Zu-
sammenspiel, sowohl in der Abwehr, als 
auch im Angriff sowie einer sehr star-
ken Torwartleistung, trotz dem anfangs 
knappen Abstand zur Pause auf ein 8:16 
absetzen. Mit dem Willen nach dem Sei-
tenwechsel genauso weiterzumachen, 
wie man aufgehört hatte, kamen die 
Mädels aus der Kabine. Doch der Start 
in die zweiten 25 Minuten gelang nicht 
so wie erhofft. Es war deutlich, dass die 
Gegnerinnen sich ebenfalls etwas vor-
genommen hatten und ihr Abwehr- und 
Angriffsverhalten veränderten. Erst nach 
5 Minuten konnte das erste Mal von uns 
ein erneuter Treffer erzielt werden. Un-
sere zweite Hälfte war durchwachsen, 
wobei der TV Altenhaßlau eine bessere 
Leistung zeigte. Trotz dieser Umstände 
konnten wir die Partie mit einem 18:27 
für sich entscheiden.
Wenn wir auch das nächste Spiel gegen 
die JSG wB Flieden/Neuhof in zwei Wo-
chen gewinnen, so bleibt unsere Mann-
schaft in dieser Saison ungeschlagen!
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Damen 1
HSG Obertshausen/Heusenstamm –
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff  22:20 (9:13)
Gute Mannschaftsleistung leider 
nicht belohnt
Am Sonntagnachmittag trafen sich die 
Damen-Mannschaften der TGS Seli-
genstadt und der HSG Obertshausen/
Heusenstamm zu einer Partie, die von 
Beginn an viel Spannung versprach. Ins-
besondere die angereisten TGS’lerinnen 
hatten etwas aus dem Hinspiel wieder 
gut zu machen.
Gut aufgewärmt fanden wir auch leicht 
ins Spiel. Besonders auf den Außenpo-
sitionen landeten wir ein ums andere 
Mal großartige Treffer, sodass wir uns 
schnell absetzen konnten (5:9, 15. Minu-
te). Bis zur Pause stellte sich die Abwehr 
der Gastgeberinnen zwar zunehmend 
auf das Seligenstädter Angriffsspiel ein. 
Dank des gewonnenen Selbstvertrau-
ens, Ruhe und Zug zum Tor vorne sowie 
einer soliden Abwehr hinten, gelang es 
aber, diese Führung bis zur Pause zu er-
halten (7:11 23. Minute, 9:13 28. Minute).
In der zweiten Halbzeit war es das Ziel, 
etwas bessere Absprachen in der Ab-
wehr zu finden, sich von der hitzigen 
Stimmung des Spiels nicht anstecken 
zu lassen und einfach an die gute Leis-
tung aus der ersten Halbzeit anzuknüp-
fen. Ein versemmelter Start in die zweite 
Halbzeit führte jedoch dazu, dass die 
Führung schnell schmolz und in der 39. 
Minute der Ausgleichstreffer zum 15:15 
fiel. In der Folge eroberten wir uns aber 
noch einmal die Führung zurück (16:18 
46. Minute) – auch dank einer starken 
Torhüterinnen-Leistung. Die Spannung 
stieg! Die Tatsache, dass wir dann aber 
immer wieder in (doppelter) Unterzahl 
spielten, zunehmend unkreativer wur-
den, um Lösungen für das Angriffsspiel 
gegen die Manndeckung zu finden, zu 
viele unvorbereitet Abschlüsse erfolgten 
und auch so das Spiel von fragwürdigen 
Entscheidungen geprägt war, resultierte 
schließlich darin, dass das Spiel doch 
noch kippte. Mit dem Endstand von 
22:20 wurden die Punkte dann bedauer-
licherweise auf dem Konto der Gastge-
berinnen verbucht.
Schade, dass unser Kampfgeist schluss-
endlich also nicht belohnt wurde. Gleich-
zeitig haben wir aber eine gute und 
geschlossene Mannschaftsleistung ge-
zeigt, auf wir stolz sein können!
Es spielten:
Lorentz Sabrina (TW), Dertinger-Ke-
gel Domenique, Ohlig Louise Mignon 
(7/3),  Beike Lenia, Rohe Ronja, Tucker 
Francesca, Conti Isabella (6/1), Stöhrer 
Manon (3), Grefin  Dominique, Krause, 
Maja (3), Dickopf Miriam, Röhl Emily (1)
C-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
wJSG Bürgstadt/Kirchzell 
20:15 (12:8)
Nach der Faschingswoche ging es am 
Eller für unsere Mädels gegen die wJSG 
Bürgstadt/Kirchzell. Unser Ziel war es 
über eine stabile Abwehr zu agieren und 

vorne unsere Chancen zu nutzen. Klingt 
einfach, dennoch waren es die Gäste die 
0:2 in Führung gingen und die Führung 
bis zur 9. Minuten halten konnten. Mit 
dem Ausgleich kam auch wieder die ge-
wohnte Spielfreude auf und wir konnten 
uns bis zur Halbzeit auf 12:8 absetzen.
Auch nach der Halbzeit gelang uns ein 
um das andere Tor. So konnten wir vie-
le Wechsel vornehmen und auch den 
vier Spielerinnen der D-Jugend Ein-
satzzeiten ermöglichen. Trotz der vielen 
Wechsel waren die Offensivaktionen gut 
strukturiert und wir konnten konstant 
abschließen und so doch ungefährdet 
20:15 gewinnen.
Die Zuschauer sahen ein faires und ab-
wechslungsreiches Spiel und applau-
dierten nach Spielende den verdienten 
Siegerinnen.
Es spielten:
Georgia Trovato, Lena Staab, Clara 
Nikolaus, Selina Andreu (8/1), Amalia 
Watzl, Chiara Haußler, Nurdan Özkan 
(3/1), Sara Wienand, Mona Keller (8/1), 
Leonie Riedel (1), Fabienne Riedel Celi-
ne Haußler, Tamara Drechsel
E2-Jugend männlich
HSG Aschafftal –
HSG Stockstadt/Mainaschaff  29:8
Die Saison 2023/2024 nimmt noch ein-
mal Fahrt auf und die mE2 hatte vor dem 
Auswärtsspiel bei der HSG Aschafftal 
noch 4 Spiele.
Bei unseren Gegnern, die ungeschlagen 
die Staffel 2 anführen, kam es zu dem er-
warteten schweren Spiel. Die Mehrzahl 
der Spieler aus Aschafftal waren bereits 
einen Tag zuvor bei der D-Jugend in Ein-
satz und ließen der mE2 der HSG keine 
Chance. Unsere Jungs kämpften und 
machten teilweise auch ein gutes Spiel, 
verloren jedoch mit 29:8. Jetzt heißte es 
Kopf hoch und volle Konzentration auf 
die nächsten Spiele.
Es spielten:
Eric, Simon, Max H, Noel, Moritz, Fynn, 
Max W., Ediz, Daniel, Theo, Jan, Till und 
Luke 
B-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Bachgau  29:26 (16:14)
Tolle Moral unseres letzten Aufgebots
Am Wochenende ging es gegen die HSG 
Bachgau und wir wollten unbedingt die 
zwei Punkte zuhause behalten um den 
Anschluss an die oberen Plätze zu halten. 
Die Vorzeichen waren jedoch denkbar 
ungünstig, da Lukas und Lars krankheits-
bedingt nicht spielen konnten. Zudem trat 
die C-Jugend zeitgleich an, weshalb wir 
auch auf deren Unterstützung verzichten 
mussten. Auch Leo ging noch angeschla-
gen von einer Erkältung in die Partie und 
somit hatten wir nur einen Auswechsel-
spieler auf unserer Bank.
Dennoch gingen wir mit einem klaren 
Plan in die Partie. Den körperlich über-
legenen Gegner durch eine offensive 
Abwehr nicht in Schwung kommen zu 
lassen und im Angriff geduldig unsere 
Abläufe zu spielen um unsere gut aufge-
legten Außen ins Spiel zu bringen. Das 

Es spielten:
Svea Bergmann (TW), Marie Günther 
(11/6), Kiara Krausert (6), Lisa Knak (4), 
Elisa Bandello (2), Leoni Urban (2), Carolin 
Magsaam (1), Isabel Linnebacher (1), 
Tara Peper, Georgia Trovato
E-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
JSGwE Bachgau/Schaafheim II 
10:16 (7:9)
Die Mädels der E-Jugend hatten am 
Sonntag die Spielgemeinschaft Bachgau / 
Schaafheim zu Gast. Bis zur Halbzeit 
war es ein sehr ausgeglichenes Spiel 
und die Gäste lagen bis zum Pausentee 
mit 9:7 in Front. In der zweiten Hälfte hat-
ten wir uns viel vorgenommen, aber lei-
der konnten wir den Abstand nicht mehr 
verkürzen. Am Ende, bedingt durch vier 
Ausfälle, ging uns auch ein wenig die 
Luft aus und wir verloren das Spiel mit 6 
Toren Unterschied. Vollzählig und im An-
griff mit etwas mehr Abschlussglück, hät-
ten wir das Spiel sicher auch gewinnen 
können, deshalb waren die Trainer nicht 
unzufrieden mit der Mannschaftleistung.
Es spielten:
Sophia Beck (7), Mia Hahne, Zehra Ko-
cak, Fina Mohr, Lilian Zerl (2), Marlen 
Burrkhard, Feyza Sahin ,Anna Oberle 
(1), Jule Oberle
D-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Rodenstein aK II  18:17 (10:7)
Weiterhin ungeschlagen!
Am Sonntag empfingen unsere Mädels 
das Team aus Rodenstein zum vorletz-
ten Heimspiel der Saison. Das Hinspiel 
hatten wir bereits klar für uns entschie-
den, trotzdem waren wir gewarnt, da un-
sere Gegnerinnen vor kurzem erst den 
Tabellenzweiten aus Erbach geschlagen 
hatten.
Die erste Halbzeit war eine reine Abwehr-
schlacht, beide Mannschaften schenkten 
sich nichts, unsere Mädels lagen immer 
1-2 Tore vorne. Mit dem Pausenpfiff 
konnten wir auf drei Tore Abstand erhö-
hen. In der Pause ging es darum Kräfte 
zu sammeln, da erneut nur eine Aus-
wechselspielerin zur Verfügung stand. 
Die Trainer waren zufrieden, die Mädels 
sollten die gleiche Spielweise fortführen, 
was sie auch hervorragend machten. Sie 
setzten die ,Mission Heimsieg‘ weiter 
fort, es schlichen sich aber auch immer 
wieder kleine Abspielfehler ein und so 
kamen unsere Gegnerinnen immer wie-
der ran. Am Ende siegten unsere Mädels 
aufgrund ihres großen Kampfgeists mit 
einem Tor Vorsprung und sind weiterhin 
ungeschlagen in der Tabelle.
In zwei Wochen kommt es dann zum 
Spitzenspiel gegen die Mannschaft aus 
Erbach/Dorf-Erbach in eigener Halle und 
wir freuen uns sehr, wenn der ein oder 
andere zum Anfeuern in die Halle findet. 
Bis dahin wird weiter fleißig trainiert, um 
den Traum von der Meisterschaft wahr 
zu machen.
Es spielten:
Lenja Haußler (TW), Chiara Haußler (3), 
Sarah Ohler (4), Sofia Frassanito, Ama-
lia Watzl (5), Sara Wienand (3), Leonie 
Riedel, (2), Theresa Grimm (1)
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gelang uns auch über weite Phasen des 
Spiels sehr gut und Paul konnte 10 Tore 
bei elf Versuchen erzielen!
Tim konnte auf der für ihn ungewohnten 
halblinken Position immer wieder Akzen-
te setzen und auch Stephan spielte sei-
nen Part super. Quentin sorgte auf der 
Rückraummitte für Entlastung, so dass 
Leo auch mal kurz verschnaufen konn-
te und Fabian kämpfte in jeder Sekunde 
des Spiels. Tom stellte geschickte Sper-
ren und Lenny warf sich in jeden Ball. 
So schafften es alle Spieler gemeinsam, 
die Lücke unserer fehlenden Jungs zu 
kompensieren. Mit 16:14 ging es in die 
Halbzeit.
Nun merkte man jedoch, dass die Kräf-
te nachließen und wir griffen in der Ab-
wehr nicht mehr so beherzt zu. Bachgau 
nutzte dies und ging in der 43. Minute 
erstmals in Führung. Doch die Moral 
hielt und wir schafften es den Spielstand 
eine Minute vor dem Ende auf 28:26 zu 
drehen. Die letzten 35. Sekunden behiel-
ten wir bei eigenem Ballbesitz die Ruhe 
und so erhöhte Quentin kurz vor dem 
Schlusspfiff noch zum 29:26.
Am nächsten Wochenende geht es nach 
Kleinostheim (Sonntag 25.02. 15:00 
Maingauhalle Kleinostheim) und wir hof-
fen sehr , dass unser Kader bis dahin 
wieder in Form kommt um dem Tabellen-
führer einen echten Kampf zu liefern.
Es spielten:
Bisgiel Lenny (TW), Fellenberg Stephan, 
Haberkorn Paul (10), Ohler Fabian (3), 
Hofmann Leo (9/2), Keller Tim (2), Wet-
zel Tom (3), Schaub Quentin
C-Jugend männlich
JSG EMU –
HSG Stockstadt/Mainaschaff 
13:34 (7:18)
Bereits nach 10 Minuten, bei einem 
Spielstand von 2:8, wurde deutlich, dass 
die JSG EMU unserem Spiel kaum et-
was entgegensetzen konnte. Die Ab-
wehr arbeitete von Beginn an sehr gut 
und ließ der JSG EMU wenig Chancen 
für einen Torerfolg. Der Pausentee wur-
de bei einem Spielstand von 7:18 einge-
nommen. In der zweiten Hälfte setzten 
wir unsere konsequente und ideenreiche 
Spielweise fort und konnten aufgrund 
der mannschaftlichen Geschlossenheit 
einen deutlichen Sieg verzeichnen.
Ausblick: Im Spitzenspiel am kommen-
den Sonntag, 25.02.2024,16:45 Uhr, 
geht es zuhause in der Erbighalle um die 
Meisterschaft. Wir müssen gegen den 
Spitzenreiter HSG Erbach/D.-Erbach an-
treten. Eine starke Leistung vor allem in 
der Abwehr und eine gute Chancenaus-
wertung im Angriff sind an diesem Tag er-
forderlich, um gegen diesen Gegner be-
stehen zu können.  Wir freuen uns schon 
auf das extrem wichtige Spiel und hoffen 
natürlich auch wieder auf die lautstarke 
Unterstützung unserer Zuschauer.
Es spielten:
Neuendorf Aaron (TW), Weiglein Johann 
(2), Dolatta Joshua, Trageser Ben (11), 
Bandello Loris (3), Pastor Lennart (8/1), 
Thurik Niklas (2), Elbert Tom (1), Grös-
brin Knud (4), Herbrik Levi (3), Bittroff 
Kilian

Herren 1
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
MSG Umstadt/Habitzheim II 
31:35 (18:14)
Eine zumindest sehr erfreuliche und 
torreiche erste Halbzeit legten unsere 
Herren daheim gegen die Gäste aus 
Umstadt/Habitzheim hin. Nach ausgegli-
chenem Beginn konnten sie sich bis zur 
Pause absetzen und einen 4-Tore Vor-
sprung erarbeiten. Diesen egalisierten 
die Gäste in der 2. Halbzeit leider inner-
halb von 5 Minuten und bis zur 50.Minu-
te blieb der Spielstand eng. Danach kas-
sierten wir vier Tore in Folge und diesen 
Vorsprung hielt Umstadt/Habitzheim bis 
zum Schluss und nahm die Punkte mit. 
Trotzdem war das ein Lebenszeichen 
unsere Herren und auf dieser Leistung 
lässt sich hoffentlich aufbauen!
Es spielten:
Kolb Marcel (TW), Varvodic Toma, Wei-
glein Simon (2), Herbrik Fabian, Bauer 
Tobias, Klement Jakob (5), Graßmann 
Louis (5), Schandin Paul (11/3), Schöne-
berg Fabian (5/1), Schwind Luis, Schott 
Julian (3), Schießer, David
Vorschau Spielbetrieb
Donnerstag, 22.02.2024
E-Jugend männlich
17:45 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff 
– HSG Kahl/Kleinostheim
(Ellerhalle Mainaschaff)
Freitag, 23.02.2024
C-Jugend weiblich
19:15 Uhr  HSG Aschaffenburg 08 –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Erbighalle A‘burg-Schweinheim)
Samstag, 24.02.2024
A-Jugend weiblich
13:15 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschafftal – 
HSG Hörstein/Michelbach
(Kultur- und Sportpark Hösbach)

E-Jugend weiblich
15:00 Uhr  HSG Hörstein/Michelbach II 
(aK) – HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Räuschberghalle Hörstein)
Herren 1
18:00 Uhr  HSG Rodenstein –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Reichenberghalle Reichelsheim)
Sonntag, 25.02.2024
E-Jugend männlich
12:00 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff 
– JSG Wallstadt
(Ellerhalle Mainaschaff)
E2-Jugend männlich
13:30 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff 
– HSG Haibach/Glattbach
(Ellerhalle Mainaschaff)
B-Jugend männlich
15:00 Uhr  HSG Kahl/Kleinostheim –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Maingauhalle Kleinostheim)
D-Jugend männlich
15:00 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg – HSG Aschafftal
(Erbighalle A‘burg-Schweinheim)
C-Jugend männlich
16:45 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff/
HSG Aschaffenburg – 
HSG Erbach/Dorf-Erbach II
(Erbighalle A‘burg-Schweinheim)

Jahrgang 1944
Wir treffen uns am Donnerstag, den 
29.02.2024 um 18 Uhr im Restaurant 
Brößler.

Jahrgang 53/54
Wir treffen uns am 8. März um 19 Uhr im 
Hotel Restaurant Brößler. 
Zwecks Planung bitte zusagen unter 
0160 720 97 87 (Jörg Wolters).


